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Abonnement :
Tägliche Ausgabe :

70 Pfeunig monatlich .
Bringerlohn 20 Pig . i

Wae 1155 indl. Poſt
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg
Nur Sonntags⸗Ausgabe :

20 Pfennig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die ColonelsZeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate . . 25
Die Reklame⸗Zeile 60

( Badiſche Volkszeitung . )

E 6 , 2 .

*
6—

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Iritung in Aannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr⸗

( Nannheimer Volksblatt . )
Telegramm⸗Adreſſe:

„ Jbournal Maunheim “ ,

In der Poſtliſte eingetragen
unter Nr . 2892 .

—

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 841
E G, 2 .

„ Redaktion : Nr . 377

„ Expedition : Nr . 218

„ Filiale : Nr . 815
2 E

Nr . 378 .
Samſtag , 10 . Auguſt 1902 . ( Mittagblatt . )

Die Militär⸗Penſions⸗ , wittwen⸗ und

Waiſen⸗Verſorgung .
Rit Recht hat der Staatsſekretär des Schatzamts in der

Verhandlung der Tarifkommiſſion unter den Aufgaben , die dem

Reiche in den nächſten Jahren zu löſen vorbehalten ſeien , die
Reform des Militär⸗Penſtonsweſens genannt . Es iſt im Reichs⸗
tage wiederholt ohne Widerſpruch feſtgeſtellt worden , die gegen⸗
wärtige Militär⸗Penſtonsgeſetzgebung ſei nicht mehr zeitgemäß.
Sie iſt durch die mehrfachen Novellen , welche zu dem Grund⸗
geſetze von 1871 ergangen ſind , verwickelt und unklar geworden ,
ſte enthält Ungleichheiten und Härten . Dieſe Letzteren durch wei⸗
tere Nopellen zu beſeitigen , iſt nicht angängig . Bereits vor zwei
Jahren war die Arbeit , die der Initiative des Kriegsminiſters
zu danken iſt , vollendet , es waren neue Geſetze auf neuer Grund⸗
lage hergeſtellt worden . Es handelt ſich um drei Enkwürfe ,
einen für Offiziere , einen für Mannſchaften — der ſich an die
bürgerliche Unfallgeſetzgebung anlehnt — und einen für Kriegs⸗
hinterbliebene . Die neuen Beſtimmungen würden ſelbſtver⸗
ſtändlich eine nicht unerhebliche Steigerung der Ausgaben zur
Folge haben und nicht ohne Wirkung auf die Struktur der

Civilbeamten⸗Verſorgung bleiben ; die Entwürfe ſind den an⸗
deren zuſtändigen Stellen des Reiches zur Prüfung zugeführt
worden . Dieſe Zeit der Prüfung muß aber möglichſt bald abge⸗
ſchloſſen werden . Natürlich iſt die Zahl der mit in Betracht kom⸗
menden ſchwierigen Fragen eine große . Unter Anderem gilt es
ein altes Petitum des Reichskages , wenn eine gleichmäßige Höhe
der Entſchädigung für Nichtbenutzung des Civilverforgungs⸗

— ſcheins verlangt wird . Vielen Leuten , beſonders auch ſolchen ,
welche weniger als 8 Jahre gedient und den Civilverſorgungs⸗
ſchein bekommen haben , iſt es oft außerordentlich ſchwer oder

nicht möglich , dieſen zu benutzen ; ſie können zu keiner Civil⸗

anſtellung kommen . Ferner iſt als ein Uebelſtand längſt em⸗

pfunden worden , daß man durch Geſetz den Kommunalbeamten

ihre Militärpenſionen neben dem Civildienſteinkommen belaſſen
„ hat , während bei den Reichs⸗ und Staatsbeamten die Sätze , bis

zu denen die Militärpenſion neben dem Civildienſteinkommen
unverkürzt bleibt , erhöht ſind . Immer wieder gibt im ganzen
Reich zu den größten Beſchwerden Anlaß die ungleichmäßige Be⸗

handlung der Kommunalbeamten einerſeits und der Reichs⸗ und
Staatsbeamten andererſeits bezüglich der Belaſſung der Militär⸗

penſionen . Der nationalliberale Abg . Graf Oriola , der ſeit
Jahren unermüdlich für die anderweite Regelung des Militär⸗

penſionsweſens eintritt , erzählte unlängſt im Reichstage Fol⸗
gendes : Ein kleiner Beamter hatte nahe bei einem Fluß eine

Dienſtwohnung , die feucht und kalt war . Man hatte ihm keine

andere geben können . Da man ſeine mißliche Lage einſah , ent⸗

ſchloß man ſich , ihm für den Winter — er hatte mehrere kleine

Kinder — 30 Mark für Heizung zu gewähren . Er war glück⸗
lich , ſein Glück dauerte aber nicht lange . 8
der Fiskus und erklärte : Jetzt haſt Du 30 Mark mehr als bisher ,

ietzt biſt Du mit Deinem Einkommen über die Grenze , bis zu
der die Militärpenſion unverkürzt neben dem Civileinkommen

belaſſen wird — und ſiehe , der Fiskus ſteckte ruhig die 30 Mk .

wieder in die Taſche , indem er ſie von der Militärpenſion des

Betreffenden abzog . Beſtimmungen , die ſolche Wirkung haben ,

Denn ſofort erſchien

führt zu der Konſequenz , daß gerade die meiſten und nicht die

ſchlechteſten Leute ſich nach der Kommunalſtelle drängen . Die

abgehenden Unteroffiziere erſtreben die Erlangung einer Mili⸗
tärpenſion mehr als früher , weil ſie jetzt , wenn ſie Kommunal⸗
beamte werden , eben die Militärpenſion neben dem Civicienſt⸗
einkommen behalten . Ferner iſt hervorzuheben , daß die Unker⸗

offiziere faſt alle ſchon nach 12 Jahren Dienſtzeit ausſcheiden .
In Folge der Einführung des Dienſtalterſtufenſyſtems ſuchen
ſie möglichſt früh in den Civildienſt zu kommen . Ein län⸗

geres Verbleiben im Militärdienſt hat für ſie bei der ſpäteren
Feſtſtellung ihres Dienſtalters nur Nachtheile im Gefolge . Denn

für die Beſtimmung des Dienſtalters kommt von der Militär⸗

dienſtzeit — gleichgiltig , ob ſie 2 oder 20 Jahre gedauert hat —

nur 1 Jahr in Anrechnung . Je länger ein Unteroffizier im

Militärdienſt verbleibt , deſto mehr verringert ſich für ihn die

Ausſicht , jemals in die höchſten Dienſtaltersſtufen aufzurücken .
In Folge deſſen ſind die Unteroffiziere mit 18jähriger und län⸗

gerer Dienſtzeit in der Armee nur noch in geringer Zahl vor⸗

handen . Das zeigt , von welch außerordentlicher Bedeutung eine

richtige Geſtaltung der Penſionsgeſetzgebung auch für die Schlag⸗
fertigkeit und Tüchtigkeit unſerer Armee iſt . In nicht minderem
Grade iſt von Wichtigkeit für dieſelbe die Regelung der Fürſorge
für die Wittwen und Waiſen . Der Mann , der für das Vater⸗
land ins Feld zieht , muß dies mit dem Bewußtſein khun können ,
daß zu Hauſe , wenn er fällt , für Weib nud Kind genügend ge⸗
ſorgt iſt . Dieſe Bürgſchaft herzuſtellen iſt eine ſoziale wie
nationale Pflicht der Jetztzeit .

Polftische Nebersicht .
Manuheim , 16. Auguſt 1902.

Zur Geſchichte des Miniſterwechſels

in Bayern ſchreibt man der Südd . Reichskorreſp . aus München :
Ein „gelegentlicher Mitarbeiter “ des „Berliner Tageblattes “ —

wir glauben faſt , nur ein Mitarbeiter ad hoc , glaubt ſich dar⸗
über wundern zu müſſen , in welch wenig lohaler Weiſe dem

nunmehr in den Ruheſtand getretenen Herrn Kultusminiſter
v. Landmann die Möglichkeit benommen werden konnte , ſeinen
Enkſchluß zum Rücktritt in die That umzuſetzen . Um einer
Legendenbildung vorzubeugen , wollen wir an dieſer Stelle die

Thatſachen regiſtriren .
Es iſt richtig , daß Herr v. Landmann am 7. Juli ſein Ent⸗

laſſungsgeſuch bedingter Natur eingereicht hat , nämlich für den Fall ,
daß ſeinem Autrage auf ſofortige Enthebung der Würzburger Sena⸗
topen nicht ſtattgegeben , ſondern der Auffaſſung des Miniſterraths ,
wonach der Senat vorerſt zu vernehmen ſei , zugeſtimmt würde . „ der
gleichzeitig hat Herr v. Landmann dem Miniſterpräſidenten ſchrift⸗
lich erklärt , daß er das Geſuch vorläufig geheim halten werde ,
woran ſelbſtverſtändlich die Regierung gebunden war . Eine Mit⸗
theilung an dieſe , daß das Geheimniß nicht mehr zu bewahren ſei ,
erfolgte auch in den ſpäteren Stadien der Angelegenheit nicht . Nach
einigen Tagen erhielt Herr 9. Landmann — micht durch die Regie⸗
rung — die Mittheilung , daß ſein Entlaſſungsgeſuch Genehmigung
finden werde , daß er aber vorher die Vertretung ſeines Etats durch⸗

denken , ſondern erklärte nur , daß er wegen hochgradiger Nervoſität
zuführen habe . Herr v. Landmann erhob auch dagegen keine Be⸗

können unmöglich auf die Dauer fortbeſtehen .
E

„ Martin Müller ſtände ihr näher als ein Freund ? Wie durfte er das?56 Nie hatte ſie ihm Veranlaſſung zu ſolch , einer Vermuthung gegeben .SZutta . Graf Falk ſah , wie verwirrt ſie war , und ſein Mißtrauen

Roman von Ella Lindner .

Machdruck verboten. )
26 ( Forlſetzung . )

„ Nun iſt aber mein Papier zu Ende , Liebling . “
„ Ach , ſchon ? Wie ſchade ! Haſt Du gar kein einziges
„ Nein , gar kein einziges biſſel . “
„ Papa , ſo gib Du uns doch —“

„ „
„ Bewahre Schatz , ich werde mich hüten ! Fräulein Jutta hat

ſchon wehe Hände von Deiner Quälerei . “ 15
„ Ja , Mamachen ? “ Ungläubig betrachtete ſie Juttas Hände .

„ Nein , mein , ſo ſchnell geht das nicht . Papa will Dich mur

necken . “
85

„ Dann kannſt Du mir auch moch Puppen ſchneiden , nicht ?

biſſel mehr ? “

ſicher

Deinem Arbeitskörbchen liegt . Ich hole es . “ 5
SChe Jutta es zu hindern vermochte , war Irma auf und davon .

körbchen verbergen ? Oder ſind das Geheimniſſe !
„ Weder Kunſtſchätze noch Geheimniſſe, “ erwiderte ſie , „ ſondern

mur das Bild eines Freundes .
„ Eines Fveundes ? Der Graf konmte ſich eines unbehaglichen

Gefühles nicht erwehren . Warum hatte ſie ihm noch nie von dieſem

Freunde geſprochen ? 55 8 5

„Da iſt es ! “ 33 % 5
Irma kam zurückgeſprungen und ſchwenkte triumphirend ein

flaches Packetchen in der erhobenen Hand .

gefreut. “
e r ,

Eine heiße Blutwvelle ſchoß
n Ju

Verlegenhe

C. war . “

Faſt mechaniſch griff dieſer danach .

Weißt
Du , wir nehmen den Umſchlag von dem ſchönen Bilde , welches in

„ Darf man fragen , was für Kunſtſchätze Sie in Ihrem Arbeits⸗

„ Mama hat es heute mit der poſt erhalten und ſich ſchrecklich

unter des Grafen forſchendem Blick
angen . Sie fühlte das , und es ſetzte ſie noch mehr in! we
Was hatte er auch ſo zu fragen ! Glaubte er am Ende ,

tre

Die ungleichmäßige Behandlung der verſchiedenen Beamten ſeinen Etat unmöglich weiter bertreten könne und ſtellte aus Geſund .
heitsrückſichten die Bitte um Urlaub , der ihm auch gewährt wurde .
Die Ernennung des neuen Kultusminiſters unterblieb , nachdem die
Wahl des Nachfolgers getroffen und die Annahme erfolgt war ,
lediglich deshalb , weil man einem völlig neu in ein Reſſort kommen⸗
den Miniſter doch micht zumuthen kann , dasſelbe ſofort im Landtage
zu vertreten . 5

Vorausſichtlich wäre der „gelegentliche Mitarbeiter “ des
„ Berliner Tageblattes “ , der wegen der ſo logiſch begründeten
Verzögerung die Regierung der Schwächlichkeit zeiht , geeignet

geweſen , leider hat er

Portefeuilles gemeldet . 5 8

Wirthſchaftliche Schäden der Vereinsmeiere . .

Wiederholt klagen ſächſiſche Gewerbe⸗Inſpektoren über da
Ueberhandnehmen des Vereinsweſens , ſelbſt auf dem Lande , eine
Klage , die ſich nicht auf Sachſen beſchränkt . Die Vereine ſchießen
wie Pilze aus der Erde ; unter welchem Namen ſie aber auch ge⸗
gründet werden , der Hauptzweck der meiſten iſt der , immer neue
Gelegenheiten zum Vergnügen zu ſchaffen . Mancher kleine Ge
werbetreibende iſt Mitglied mehrerer Vereine zugleich, und e
kommt vor , daß jeder Abend in der Woche von einer Vereins
„Verpflichtung “ in Anſpruch genommen iſt . Vielfach kragen di
Vereine die Schuld , daß das Familienleben vernachläſſigt wir

und die Sparſamkeit leidek . Während manchmal ein Ve
einen großen Kaſſenbeſtand verfügt , der meiſt Vergnügung
dient , drückt viele ſeiner Mitglieder bittere Noth , ſie müſſen ſich
Entbehrungen aufelegen und bleiben mit der Steuer im Rück
ſtand . Für welch unnütze Zwecke nicht ſelten erhebliche Summen
ausgegeben werden , mag man z. B . daraus erſehen , daß ein

„Pfeifen⸗Klub “ ein Vereinsbanner ſtiftete , für das einſchließlich
der Koſten für mehrere Tage „ Weihe “ gegen tauſend Mark guf⸗
gewendet wurdenn . 5

Die unaufhörlichen Kämpfe
und anarchiſchen Zuſtände in Venezuela , Co
und Haiti , die beſtändig nordamerikaniſche Krie ,

Schutze amerikaniſcher Intereſſen in mittelamerikan
erheiſchen , gibt der amerikaniſchen Preſſe zu ſcharfer

in dieſen Staaten herrſchenden Zuſtände Anlaß . Einige Blätter
verlangen die Einmiſchung der Unjon . So ſchreibt „Mail and
Expreß “ : Es tritt täglich klarer , zu Tage , daß Amer
ſchließlich wird einmiſchen müſſen , um dieſem anarchiſchen Tre
ben ein Ende zu machen . Wir erheben auf die Vorrechbe A
ſpruch , welche in der Monroe⸗Doctrin niedergelegt ſind .
klönnen uns aber auch nicht den Pflichten berſchließen ,
logiſcherweiſe aus dieſen Rechten ergeben . Die „ Evening Su⸗
ſagtemit Bezug auf die Zuſtände auf Haiti : Wenn das Volk

Haiti keine Regierung errichten kann , welche im Stande
Ordnung zu wahren und die Fremden zu ſchützen , wird Amerikc

dies übernehmen müſſen .

Deutsches Reich .
Berlin , 15 . Aug . ( Kaiſer , Zar und P

Nach der Wiener Allg . Correſp . ſoll in hieſigen ſehr
richteten Kreiſen verlauten , daß anläßlich der Begeg
deutſchen Kaiſers mit dem Zaren auch die Polen

Ane
ſich nicht zur ſofortigen Uebernahme des

wuchs .
„ Wer iſt denn dieſer — dieſer Freund ? “
Gewaltſam zwang erſich zur Ruhe .
„ Dr . Müller , welcher mit mir zugleich an der Schule zu

„ Es iſt ein ſehr ſchöner Onkel , Papa ! Schau ' nur ! “ 1
Irma löſte die Unterhaltung und reichte das Bild dem Vater .

„ Mamachen bekonmt auch immer Briefe von ihm , nicht ,
Mamachen ? Und es ſteht immer ein Gruß an mich mit drin , und ich
mag ihn ſehr gern , dieſen Onkel . “ 8

„ So ? Du magſt ihn gern ! Und bei Fräulein Jutta iſt das wahr⸗
ſcheinlich auch der Fall — er war kaum im Stande , ſeine mächtige
Erregung zu verbergen — „ oder — täuſche ich mich ! “ 120

„ Nein — mit einer ſtolzen Bewegung bog ſie das Köpfchen
in den Nacken und blickte ihn an — „ Martin ſteht mir in der That
mathe —

„ Martin — der Graf preßte die Lippen zuſammen .

„ Mamachen , ſehen Prinzen vielleicht ſo aus , wie der ſchöne
Onkel ? Ich wollte ſo gern , daß Du Mamas Prinz ſein ſollteſt ,
Papa — Irma guckte mit ihm zugleich auf das Bild — „ aber
Mama ſagt , Du biſt kein Prinz , Du kannſt das Dornröschem micht
erlöſen , Prinzen ſchauen ganz anders aus —
8 „ Ja — der Graf legte die Photographie langſam auf den
Tiſch — „ Prinzen ſchauen ganz anders aus — Fräulein Jutta hat
recht —“ 5 % VVokn 5

Ohne Gruß verließ er das Zimmer .
ſein , ohne Dich ! Nimm mich mit , liebe ſüße Mam

In den nächſten Tagen mußte Jutta mit Irma allein
da der Graf von Morgens bis Abends — angeblich wichtiger Kon⸗
ferenzen halber — auf den Werken beſchäfigt war und dann ſofort
ſeine Gemächer aufſuchte . In Wahrheit aber wollte er ein längeres
Zuſammenſein mit Jutta bermeiden , denn noch ſchmerzte ihn de
Scheitern ſeiner wonnigſten Hoffnungen zu tief , und ſo ſch
mochte er ihr auch nicht zu vergeben , was ſie ihm angetha

Schweigend , finſter , erſchien er ſchließlich am vierten Tage ir
Eßsimmer , und wenn er nicht ſo ausſchließlich mit dem eigenen H
mer beſchäfigt geweſen wäre , ſo hätte ihm wohl Juttas
laſſenheit auffallen müſſen . Nicht er allein hatte die letzten 9
durchwacht . Aber er beachtete weder ſie noch Irma , dene⸗
Blicke in ängſtlich⸗banger Frage zwiſchen ihm und Jutta
her wanderten . Erſt als das Kind leiſe ſchluchzend den Telle
ſchob , wurde er aufmerkſam .

„ Nun ? Was iſt Dir , Kleinchen ? “
„ Mama will fort —“

Er runzelte die Stirn . Da war ' s , was er gefürchtet , wa
dem Vorgefallenen kommen mußte — tauſendmal hatte erſich
geſagt in den vergangenen Nächten , in dem troſtlos⸗öden Stundem
der letzten Tage — und nun , wo es kam , traf es ihn doch w
Schlag. 3 „

» Es iſt ja nicht für immer , Liebling, “ tröſtete
„ Aber Du willſt verreiſen , Mamachen — und daunm — darm

allein bleiben ! Nimm mich mit , Mamache⸗
mit — “

„ Das geht micht , Schatz . Und Du biſt ja auch
Papa ! — ſie vermied es , den Grafen anzuſehen —

„ble
„ Nein , nein, nein —“ meinte Irma , „ich will

ni

Graf Falk drückte heftig auf die elektriſche
„ Rufen Sie Marianne ! “ befahl er dem ein

und als dieſe nach kurzer Zeit erſchien, übergab
Kind . „ Bringen Sie die Comteſſe hinauf .

Jiutta wagte keinen Wid

8

Augen ſaßſie ihm gegenüber

1Schweigen .
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eingehender Erörterung gelangt ſei , da ebenſo wie in Deutſchland

auch in Rußland die polniſche Propaganda den Gegenſtand der

lebhaften Aufmerkſamkeit bilde . Die beiden bayeriſchen Prinzen ,

welche außer dem Prinzen Ludwig zu den Kaiſertagen in Poſen

eintreffen , ſind die Prinzen Leopold und Arnulf . Auch
der rumäniſche Thronfolger wird erwartet . Auf

Anordnung des Zaren werden der Gouverneur von Warſchau
und gegen 50 Offiziere ruſſiſcher Kavallerieregimenter an der

Parade und den Kaiſermanövern theilnehmen . Der Stellber⸗

treter des Reichskanzlers , Staatsſekretär Graf v. Poſa⸗

dowsky , hat heute ſeinen Urlaub angetreten . Er wird

denſelben Anfang September unterbrechen und mit dem Kaiſer

in Poſen eintreffen . Späteſtens am 18 . September wird er

wieder nach Berlin zurückkehren um an den Sitzungen der von

der Zollkommiſſion eingeſetzten Unterkommiſſion ſich zu be⸗

Fheiligen .
Z

Nus Stadt und Land .
“ Mannheim , 16 Auguſt 1902 .

* Der Großherzog und die Großherzogin haben St . Moritz geſtern

früh 7 Uhr nach faſt bierwöchigem ſehr befriedigenden Aufenthallt

berlaſſen , um nach Schboß Mainau zu reiſen , wo die Ankunft geſtern

Abend gegen 10 Uhr erfolgte .
* Ernennungen . Der Großherzog hat die Amtsregiſtratoren

Ferdimand Huber beim Bezirksamt Waldkirch , Heinrich Kirchen⸗

bamer beim Bezirksamt gdaſtirtt , Leopold Frey beim Bezirksamt

Fweiburg , Philipp Gmelin beim Betzirksamt Schwetzingen , Adolf

und Peter Dürr beim

ren ernannt .

er Großherzog hat den Prof .

Freiburg auf ſein Unter⸗

chänigſtes Anſuchen wegen
heit unber Anerkennung ſeiner langjährigen und treu gele

Dienſte auf Schluß des laufenden Schuljahres in den Ruh

verſetzt .
* Eine neue „ Berechtigung “ der Oberrealſchulen . Eine Bekannt⸗

machung des Reichskanzlers vom 26 . v. Mts beſtimmt , daß für den

Berüf eines Thierarztes leinſchl . Militär⸗Roßarztes ) vom 1. April

1903 ab zum Nachweis der allgemein wiſſenſchaftlichen Vorbildung

nicht mehr das Zeugniß der Reife für die Prima eines Gymnaſiums

oder Realgymnaſiums genügt , ſondern das Reifezeugniß einer

H⸗kurſigen Mittelſchule vorgelegt werden muß . Dabei iſt es gleich⸗

giltig , ob dieſes Zeugniß erworben iſt an einem humaniſtiſchen Gym⸗

kaſtum oder an einem Realgymnaſium oder an einer Obexrreglſchule .

In beinem Falle iſt eine Ergänzungsprüfung in Latein oder irgend
einem andern Fache erforderlich .

* Statiſtiſches Jahrbuch für das Großherzogthum Baden . Der

ſoebem herausgegebene 32 . Jahrgang 1901 ſchließt ſich in Bezug auf

Einrichtung und Inhalt ſeinem unmittelbaren Vorgänger im

Weſentlichen eng an . Indeſſen hat auch dieſer Jahrgang des Jahr⸗

buchs durch Neuaufnahme verſchiedener Tabellen Erweiterungen und

Ergänzungen erfahren , wähvend andere Tabellen durch veränderte

Aniordnung , durch Kürzungen , Weglaſſungen und Anpaſſungen an

neue Erhebungsverfahren oder Veröffentlichungen überſichtlicher ge⸗

ſtaltet wordem ſind . Eine erhebliche Aenderung hat die Abtheilung X:

Juſtig⸗ und Gefängnißſtrafen , erfahren . Die Tabellen 7 und 8:

Verbrechen und Vergehen bezw . Strafen wegen Verbrechen und Ver⸗

gehen , ſind in ihrer früheren Form in Wegfall gekommen . An Stelle

dieſer bisher auf Grund der von den Staatsanwaltſchaften und

Amtsgerichten geführten Tabellen erſtellten Ueberſichten werden nun⸗

mehr die Angaben der Kriminaliſtik des deutſchen Reiches verwerthet .

Veteranenbeihilfen . Denjenigen ehemaligen Kriegstheil⸗

mehmern , die ihren Wohnſitz in das Reichsausland verlegt haben ,

iſt ſeit dem Jahre 1896 die ihnen bewilligte Veteranenbeihilfe von

dem erſten des auf den Verzug folgenden Monats ab in Abgang

geſtellt worden . Hierbei lag vornehmlich die Abſicht zu Grunde , die

Wohlthat des Geſetzes in erſter Linie den im Inlande wohnenden

Veteranen zuzuwenden . Nachdem jedoch in den letzten Jahren die

Mittel zur Bewilligung von Veteranenbeihilfen erheblich erhöht wordem

ſind , iſt jene Beſtimmung nunmehr aufgehoben worden . Es iſt dem⸗

nach auch denjenigen bezugsberechtigten ehemaligen Kriegstheil⸗

nehmeyn , welche in das Reichsausland verzogen ſind , die Beihilfe von

zetzt ab weiter zu zahlen , vorausgeſetzt natürlich , daß die geſetzlichen

Vorbedingungen nach wie vor bei ihnen vorliegen .
* Der 4. Kongreß des Verbandes für das kaufmänniſche Unter⸗

richtsweſen , der , wie bereits berichtet , vom . —7 . September in

hieſiger Stadt tagt , hat für die Verhandlungen ein außerordentlich

peichhaltiges Programm aufgeſtellt , welches Fragen aus allen Gebieten

des kaufmänniſchen Unterrichtsweſons behandelt . Es ſeien daraus

u. A. folgende Punkte genannt : 1. Die Berechtigungsfrage bei den

Handelsſchulen . 2. Das Privathandelsſchulweſen in den verſchie⸗
denen deutſchen Bundesſtaaten und ſeine geſetzliche Regelung . 3. Wie

weit liegt ein Bedürfniß für die Ausgeſtaltung des kaufmänniſchen

Unterrichts für weibliche Angeſtellte vor und welche Grundforderungen

ſind in dieſer Beziehung zu ſtellen ? 4. Die Bedeutung der höheren

Handelslehranſtalten für die Heranbildung der Träger heimiſcher

Unternehmungen in Wirthſchaftsgebjeten , ſowie die

Bedeutung der Reiſeſtipendien als Ergänzungsmittel für dieſe Aus⸗

bildungsbeſtvebungen . In einer Sonderſitzung wird auch eine Kom⸗

miſſion erfahrener Kaufleute ſich mit der Frage der praktiſchen Aus⸗

bildung der Lehrlinge beſchäftigen . Mit dem Kongreß wird eine kleine

Fachausſtellung verbunden ſein .
Unterländer Landesirrenanſtalt . genüber der durch die

Blätter gegangene Meldung , eine Unterſuchung des für die Unter⸗

länder Irrenanſtalt in Wiesloch in Ausſicht genommenen Geländes

habe ergeben , daß wegen der Stollen u. Schächte des Nußlocher Berg⸗

werkes der Boden zum Bauen durchaus unbrauchbar ſei und deshalb

er Platz für den bebr . Zweck geſucht werden müſſe , n
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Verbandstag ſüddeutſcher Schuhmachermeiſter .

nicht unterlaſſen , an dieſer Stelle nochmals auf den

ſſes dahier beginnenden

Wir

heute Abend

Verbandstag

ſüddeutſcher Schuhmachermeiſter und der damit verbundenen , ſehr

wollen

1eiſch beſchickten Fachausſtellung hinzuweiſen . Die EGröff⸗

mung derſelben findet Sonntag Vormittag 11 Uhr ſtatt und haben

hierzu die Vertreter der ſtaatlichen ſowie ſtädtiſchen Behörden und

des Gewerbeſtandes hieſiger Stadt Einladung erhalten . Wir können

den Beſuch dem verehrlichen Publikum und ganz beſonders den Fach⸗

intereſſenten beſtens empfehlen . Die Ausſtellung iſt Sonntags von

11 Uhr , Montags und Dienſta von 9 Uhr Vormittags ab bis

Abends 8 Uhr geöffnet . Der Eintrittspreis beträgt nur 50 Pfg .

» Sämmtliche größeren Brauereien der badiſchen und bayeriſchen

Pfalz , insbeſondere die Mannheimer , Speyerer , Heidelberger ,

Schwetzinger und andere Brauereien , haben beſchloſſen , ihre Land⸗

kundſchaft zu den Kirchweihfeſten nicht mehr zu beſuchen . In dem

diesbezüglichen Zirkular werden als Grund mancherlei mit dem

Kirchweihbeſuch verbundene Mißſtände angegeben und wird er⸗

klärt , daß die Brauereien nicht beabſichtigen , ihre werthe Kundſchaft

durch den Beſchluß zu ſchädigen .
Kinzigthüler Gau⸗Gewerbe⸗Ausſtellung . In der ehemaligen

freien Reichsſtadt Gengenbach iſt am 9. d. Mts . die Kinzigthäler

Gau⸗Gewerbe⸗Ausſtellung eröffnet worden . Der Katalog weiſt 18

Abtheilungen auf und zeugt von einer großen Vielſeitigkeit
8

Kinzigthäler Gewerk
i

Gärtnerei , Möbelinduſtrie , Holz⸗
waarenfabrikation , zei, Maſchinen , Werkzeuge , chemiſche und

elektriſch finden wir vertreten . Auch die Kunſt hat ſich

eingefunden ; r Malercolonie , mit Haſemann an der

Spitze , führt uns Geſtalten und Bilder aus den Erzählungen von

Hansjakob , H. Villinger u. A. vor . Ohne Zweifel wird in den

mächſten Wochen der altehrwürdige und mächtige Nikolausthurm

auf ein bewegtes Leben und Treiben in den Straßen der alten Reichs⸗

ſtadt herniederſchauen . Bietet die Ausſtellung ein anregendes und

intereſſantes Bild , das viele Beſucher heranzuziehen geeignet iſt ,

ſo gehört Gengenbach durch ſeine anmuthige Lage , ſeine geſchichtliche

Vergangenheit , ſein intereſſantes Stadtbild und ſeine friſche , fröh⸗

liche , intelligente Bevölkerung zu denjenigen Orten , die man immer

gerne beſucht . Am Fuße des Kaſtelberges gelegen , umſäumt von

Rebenhügeln , Wieſen und Feldern , lugt das Landſtädtlein mit ſeinen
Thürmen , ſeinen theils alt⸗ , theils neumodiſchen Bauten in die Welt

hihein , wie ein friſches Weib , das halb ſtädtiſch , halb ländlich ge⸗
kleidet iſt . Man jt es dem Städtlein nicht an , welche Trübſale es

durchgemacht hat , als die Straßburger es ( 1359 ) niederbrannten ,

als im 30jährigen Kriege die Schweden und die Kaiſerlichen ſich in

ſeinen Mauern rauften und als 1689 die franzöſiſchen Mordbremner

es in Aſche und Trümmer legten . Neues Leben iſt aus den Ruinen

erblüht ! Daß Meiſter Scheffels Großvater Kellermeiſter der

Abtei Gengenbach war und auf dem Friedhofe daſelbſt begraben liegt ,

daß der unvergeßliche , allen älteren Mannheimern perſönlich bekannt

getveſene Komponiſt Fſemmann und der geniale , leider zu früh

dahingegangene Direktor Götz dort geboren wurden , das umgibt die

heutigen Gengenbacher mit einer Art Glorienſchein , womit natürlich

nicht gefagt ſein ſoll , daß ſie alle ſo berühmt ſind oder ſein werden ,

wie ihre genannten berühmteren Landsleute . Wie in einer Stadt die

Verpflegung beſchaffen iſt , in deren Stadtwappen eine halbgekrümmte

blaugeſottene Bachforelle figurirt , das kann keine Frage ſein . Wo aber

die Gutache

geſottene Forellen allem Anſcheine nach amtlich als Volksnahrungs⸗
mittel proklamirt ſind , da ſſen — rein theoretiſch betrachtet

5auch der Durſt und Bekämpfung desſelben vorhandenen

Flüſſigkeiten ſich in aus emder und beſter Qualität finden ; daß
dem ſo iſt , haben wir übrigens in praxi erfahren . Darum , o Wan⸗

derer , ſo du in die Nähe der alten Reichsſtadt kommft , verſäume

nicht , in ihre Mauern einzutreten ! —
* Für den Forellenfang während der Schonzeit gelten folgende

Beſtimmungen : Die Beſſtzer don Fiſchbrutanſtalten müſſen Geſuche
um Erylaubniß zum Forellenfang während der am 11 . Oktober d. J .

beſginnenden Schonzeit längſtens bis zum 1. September d. J. durch
Vermittlung der betreffenden Bezirksämter beim Großh . Miniſterium
des Innern einreichen . Verſpätete Geſuche können keine Berückſich⸗

kigung finden . Dabei iſt zu bemerken , daß eine Gewährung des G
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*Kirchweihfeſt in Ladenburg . Am Sonntag , 17 . Auguſt d. . ,
werden anläßlich des Kirchweihfeſtes in Ladenburg auf der Neben⸗

bahn Mannheim⸗Heidelberg Nachmittags nach und von Neck

mehrere Sonderzüge abe 8 Für die Rückfahrt verkehrt8 8 *

der letzte Zug ab Neckarhauſen am Sonntag 12 Uhr 20 Nachts , An⸗
Ekunft in Mannheim 12 . 56 Nachts . Sonntagsfahrkarten kommem zu

allen Zügen zur Ausgabe . Näheres im Inſeratentheil dieſes Blattes .
*

die zehn Gebote für Radfahrer ſind nach dem „ Kampiden “

folgende : 1. Fahre mie ohne Glocke , gut aufgepumpte Reifen , gut

angezogene Schrauben und eine zuverläſſige Bpemſe . 2. Fahre mie

mit vollem Magen . 3. Vergiß beine gefüllte Latevne , noch Werk⸗

zeugtaſche , noch gefüllte Börſe . 4. Mache keinen krummen Rücken

wie eine Katze und ſitze nicht wie ein aufgeblaſener Froſch . 5. Fahre

nicht dicht hinter einem Fuhrwerk oder einem Kraftwagen . 6.

Mäßige Deine Fahrt bei Straßenbiegungen . 7. Fahre keinem Fuß⸗

ga⸗ ein den Weg . 8. Trinke unterwegs wenig . 9. Ruthe nie auf
einem zugigen Platze . 10 . Fahre mit geſchloſſenem Mund und

offenen Augen

Einen Wagner⸗Abend veranſtaltet heute Samſt ag Herr Muſik⸗
divigent Vollmer im Söadtpark . die 9 e Grenadier⸗

Kapelle Wagner ' ſche Muſik gantz vorzüglich zum Vortrag bringt , jſſt

hinreichend bebannt und dürfte der Beſuch aumſomehr ein vecht guter

werden , da der Wünſch eines Wagner⸗Abends ſchon ſwiederholt ge⸗

außert worden . Für Sonntag Abend hat die Parkgefellſchaft
eine große bengaliſche Beleuchtung des Parkes vorge⸗

ſehen . Die Concerte des Nachmittags und Abends gibt die hieſige

Grenadier⸗Kapelle .
* Apollotheater . Sonntag , 16 . Auguft , gelangt zum erſten Male

mit großer Ausſtattung die effektvolle Geſangspoſſe „ Flokte

Weiber “ zur Aufführung . Das Stück ertzielte überall einen ſen⸗

ſationellen Erfolg und dürfte auch hier eine beſondere Zug⸗

kraft ausüben . Sonntag , 17 . Auguſt , kommt das effektvolbe Lebems⸗

bild „ CEiner vom unſere Leut “ zur Aufführung , welches

ebenfalls eine große Zugkraft ausüben wird .

Coloſſeumtheater . „ Hans im Glück “ ,

Akten von Koppel⸗Ellfeld , gelaugt Sonntag , 17 . Auguſt ( 4 und

8½% Uhr ) zum erſten Male im Coloſſeumtheater zur Aufführung .
Die Hauptpartien ſind von den beſten Kräften beſetzt und dürfte vor⸗

ausfichtlich die Erwerbung dieſer Novität dem Coloſſeum einige aus⸗

verkaufte Häuſer bringen .
* Nationalſtenographie . Unterm 5. ds . Mts . wurde in hieſiger

Sbadt ein Verein für Natiomalſtenogvaphie gegründet . Dadurch iſt

den hier wohnhaften Anhängern dieſes Syſtems Gelegenheit geboten ,

an den gemeinſamen Uebungen cheilgunehmen und ſich weiter zu
billden .

Die Draiswerke , G. m. b. . , Mannheim⸗Waldhof , erhielben

auf der Internationalen usſtellung für Bäckerei , Conditorei und

verwandte Gewerbe zu Cöln a. Rh. , woſelbſt ſie verſchtedene Syſteme

von Teig⸗Knetmaſchinen neikeſter , derbeſſerter Comſtruttion zur Aus⸗

ſtellung brachten , die höchſte Auszeichnung , die goldene Medaille umit

Ehrenkrang .
Muthmaßliches Wetter am Sonntag , den 17 . Auguft . Der

vom nördlichen Ural her gekommene neue Luftwirbel hat ſich über denn

finiſchen Meerbuſen nebſt der Umgebung auf 745 Millimeter ber⸗

tieft . Gleichwohl liegt atber gartz Frankreich , England , Belgien ,

Holland , Süd⸗ und Noldweſtdeukſchband , ferner ſtber der Schweiz
und Tirol nunmehr ein zurſammenhängender Hochdruck von oa. 763

Daß

Volsſtück in vier

„Comdbeſſe — ſie führ zuſammen unter dieſer ungewohnten An⸗

vede . Auf ihre direkte Bitte hin war es bei dem herzlichen „ Fräulein

Jutta “ geblieben , das ihr lieb geworden war in den gemeinſamen

Sorgenſtundem an Irmas Schmerzenslager . Nur zu gern war er

damals darauf eingegangen . Und mun plötzlich dieſes förmliche „ Com⸗

teſſe “!
„ Sie wollen fort von Fallbenſtein ?“ fragte er . „ Denn die Reiſe

war wohl nur zu Irmas Beſchwichtigung erfunden ? “
„ Erfunden ? Nein . Ich hatte in Wahrheit eine kleine Reiſe

vor , zu der ich mir auf kurze Zeit Urlaub erbitten wollte . “

Daß ſie feſt entſchloſſen war , von D. aus um ihre Entlaſſung

zu ſchreiben , verſchwieg ſie ihm natürlich .

„ Alſo wirklich eine Reiſe ? Nur eine Reiſe ? Vielleicht zu dieſem

Freunde ? —
„ Herr Graf ! “
Todtenbleich fuhr ſie vom Stuhl in die Höhe , und ſtolz flammte

es auf in ihren Augen . „

„ Fräulein Jutta — tief erſchrocken hatte er ſich mit ihr zu⸗

gleich erhoben — „ich bitte , verzeihen Sie mir , wenn Sie können , und

bergeſſen Sie meine häßlichen Worte . Dieſelben entſprangen eingig
und allein meiner momentanen Erregung . Ich — bin in letzter Zeit
etwas mervös geworden . Sie müſſen ja wiſſen , daß in meiner Ach⸗

tung Niemand höher ſteht , als Sie . Alſo nochmals — vergzeihen
Sie mir . “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Seine Erlebniſſe als Feldarzt im Burenkriege ſchildert jetzt

Herr H. J . Poutsma , Chef des freiſtaater Robhen Kreuzes , in einem

Schreiben an den Allgemeinen Niederländiſchen Verband folgender⸗

maßen : „ Am 23 . Oktober 1901 bekam ich Auftrag von General Chr .

de Wet und Präſident Steijn , ein Lazareth auf der Farm Bezutden⸗

houtsdrift in der Nähe des Wilgefluſſes zu eröffnen . Das Lazereih

beſtand aus fünf Gebäuden , die alle mit Rothe Kreuz⸗Fahnen verſehen
wen, Der danae Compley war umgeben von einem dichten Draht⸗

dun , und General De Wet ließ an jede Thür eine Bekanmtmachung !
gen ch es jedem Buren verboten wurde , das Lazareth

et beſuchen oder in der Nähe mit dem Feinde zu fechten .
gländern war die Exiſtenz des Lazareths gut bekannt . Am

1902 zog eine engliſche Kolonne unter Oberſt Rimingtons
fünf Kilometer von dem Lazareth vorbei . Es be⸗

n Etwa halb neun Uhr Morgens
ſtünn f 40 Mann engliſchen Kavallerie mein Latzareth . Sie

hre durch die Fenſterſcheiben und ſchoſſen nach den

Ich befand mich außerhalb

Kapitän Vaugham ein iner Soldaten den Befehl gab , nach mir

zu ſchießen . er Soldat ſprang von ſeinem Pferde und feuerte auf
15 Meter Entfernung . Das Geſchoß ging an mir borbei . Ich hob
meine Arme und vief : „ Um Gottes willen ſchieß nicht , ich bin der

Doktor ! “ Darauf folgte ein zweiter Schuß dicht an mir vorben . Da

mein Rufen nicht geholſen hatte , fhüchtete ich ins Haus . Im Hauſe

war es ebenſo gefährlich , und eine große Verwirrung hervſchte . Mein

Gohilfe Aart van Toorenenbergen , die drei Kranzenwärterinnen und

die Verwundeten auf den Betten wurden beſchoſſen . Es war ein

Gedröhn der Schüſſe , Geſchrei der Verwundeten und Schweſtern , Alles

war ein gehüllt än Staub und betäubende Cordibdämpfe . Kapftän

Waugham folgte anir in die Thür umnit geladenem Revolver und feuerbe

ſechs Schüſſe auf mich . Wunderbarerweiſe gingen alle fehl . Ich lief

durch eine andere Thür hinaus in der Abſicht , mach meiner Apothele

zu gelangen ; unterwegs wurde iich aurf der Vevanda werhaftet . Un⸗

mittelbar darnach kam mein Gehilfe van Toorenenbergen zu mir

herangeſtürzt und rief : „ Doktor , Doktor ! Schweſder Rautenbach iſt

verwundet ! “ Ich riß mich von dem mich feſthaltenden Soldaten los

und lief ins Lazareth hinein . Das arme Mädchen lag in ſeinem

Blute am Boden , hingeſallen zwiſchen zwei Betten von Vervundeten ,

ſieben Geſchoſſe hatten es berwundet . Ein Geſchoß hatte ihm die

Halsſchlagader durchſchlagen , das zweite war unter dem wechten Ohr

eingedrungen , hatte die Zunge geſtreift und war aus dem Munde

herausgeflogen , das dritte hatte ähm die wechte Schulter zertrümmert ,
das vierte hatte das Fleiſch des rechten Obererrmes ſweggreiſſen ; die

andern drei ſaßen in den Weichtherlen des rechten Armes . Es glückte

drir ſofork , die Halsſchlrgader abgwineifen . Die andern Wurden

wurden berbunden und vier Kugeln ſpäter herausgeſchutben . Das

arme Mädchen zvar in einem bejammernswevthen Zuſbande . Die

andern Schüſſe hatten glücklicherweiſe ähr Ziel verfehlt . Wände ,
Betten und Thüren wieſen maſſenhaft Spuren der eingeſchlagemen

Geſchoſſe auf . Das Schießen in das Lazareth halte amit der Ver⸗

wundung der Kranbenwärtevin aufgehört . Zweſ oder dreſ engliſche

Aerzte kamen zu mir und erbundigten ſich nach den Verwundungen .
Die Engländer hatten halbwilde Burenpferde aus dem Felde zu⸗

ſammengetriebem ; ſie wurden in unmittelbarer Nähe des Oazareuhs

erſchoſſen . Ich bat einen der Officziere dem Einhalt zu ühun ,da die

werwundete , halb ohnmächtige Schweſter bei jedem Schuſſe erſchreckt

zuſammenfuhr . Der Offigier Lachte aund ſergte : „ O, es iſt Krieg .
Die anderen Soldaten beſchäfligten ſich mit der Plünderung des

Lazareths . Oberſt Rimüngton kam perſönlich zu mir und ſagte mir ,

daß der Zuſtand des Mädchens ihm ſehr leid ühue , aber mein Tod

gleichgiltig geweſen wäre . Er und derſelbe Arzt , Dr . Curbis , ber⸗

langten von mir eine ſchriftliche Beſcheinigung , daß der Anfall auf

das Lazareth infolge eines unglüchlichen Zufalls paſſtrt wäre . Ich

berweigerte das natürlich urnd gelobte , ſofork einen Bevicht an Gemeral

De Wet zu ſenden . Nach völliger Plünderung und Verwüſtung meines

Lazaveths zog die Kolonne ab . Mein Bericht ging an General De Wet

ab . General De Wet und Präfident Sbeijn kamen ſofort nach Gingang
des Berichts zum Lazareth , um ſich perſönlich von den Thartſachen zu

überzaugen . Gine Mbſchrift meines Berichts wurde Lord Kitchener

überſandt . Der engliſche Oberbefehlshaber antwortete Folgendes :

„Alle Angaben , die Dr . Poutsma gemacht hat , ſind ſo handgreiflich
umwahr , daß jede Erörterung unmöglich iſt . “ Als Zeugen der Wahr⸗

heit ſeiner Ausführungen macht Herr Poutsma zahlreiche Perſonen

namhaft .
— Kleine Luſtſpiele im Schauſpiel . An Zwiſchenfällen hat es

eigentlich bei keiner engliſchen Krönung bisher gefehlt,
handle es ſich um Vorkommniſſe heiterer oder ernſter Art . Auch Die

Krönung König Gduar ds war von Zwiſchenfällen nicht verſchont,
glücklicherweiſe ( wenn wir von der Vertagung der Zeremonie ab⸗

ſehen ) kommen jedoch nur ſolche komiſcher Art in Betracht . Der

Enkel des Monarchen , der „kleine Prinz Eduard “ , folgte nur eune
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An beſonderen Gaſtſpielen ſind in Ausſicht genommen : Monſ . Co⸗

ſtellungen abgeſehen , ſich ziemlich ruhig verhielt .. Auch von anderen

innerungen auffriſchen .

melt hatte , daß zur Zeremonie geſchritten werden konnte . Das

Mannheim , 16 . Auguſt. General⸗Anzeiger . 3. Seite .

Millimeter und ein gleicher Hochdruck iſt auch aus Unter⸗ und Mittel⸗
italien im Vordringen bis zu den Alpen begriffen . Auch an der

unmteren Donau iſt das Barometer auf 762 Millimter geſtiegen .
Unter dieſen Umſtänden iſt für Sonntag und Montag bei ſteigender
Temperatur vorwiegend trockenes und auch mehrfach heiteres Wetter ,
aber noch immer vereinzelte Neigung zu ſporadiſchen Gewitterſtör⸗
ungen in Ausſicht zu nehmen .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .
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Aus dem Aroßherzogthum .
Neckarbiſchofsheim , 14. Aug . Die hieſige Privat⸗Realſchule

feiert im mber des Jahres das Feſt ihres 50jährigen Beſtehens
und zwar ſoll am Abend des 2. September ein Feſtkommers , am 3.

Vormittags 10 Uhr der Feſtakt und darauf das Feſteſſen und am 4.
N ſtattfinden . An viele alten Schüler ,

iſtalt ſind Einladungen ergangen und gerne
eder einmal in unſer Städtchen reiſen , um

Jugendfreunde zu treffen und Jugenderinnerungen aufzufriſchen . Das

Feſtkomitee hatte keine leichte Aufgabe , alle Adreſſen ausfindig zu
machen und viele konnten nicht ermittelt werden , ja manche wurden

bielleicht ga s hofft jedoch , daß auch recht viele nicht

geladene Gäſte zu er erſcheinen werden , ſie ſollen doppelt will⸗

Jommen ſein .
* Rohrbach , 15 . Aug . Elektriſches Licht von der Centrale

Wiesloch wird nun auch unſere Gemeinde erhalten . In der geſtern

Abend abgehaltenen Sitzung des Bürgerausſchuſſes wurde beſchloſſen ,

elektriſche Straßenbeleuchtung einzuführen . Auch eine große Zahl

Hausanſchlüſſe ſind bereits angemeldet und noch weitere ſind in An⸗

betracht des ſo günſtigen neuen Stromtarifs mit Sicherheit zu

erhoffen
* Von der Tauber . Auf der Turnerwieſe bei Dettwangen

hak ſich eine Erdſenkung gezeigt . Beim Einſturz verſchwanden
die Bäume , die auf jener Stelle ſtanden . Zur Sicherheit iſt die⸗

ſelbe jetzt mit einem Zaun umgeben . Das Loch wird wieder mit

Steinmaterial aus der Tauber ausgefüllt werden . Die Senkung

iſt nicht , wie man zuerſt glaubte , durch das lockere Anſchwem⸗

mungsgebilde des Alluviums herbeigeführt worden , ßondern

durch eine Aushöhlung , die ſich immer mehr vergrößerte und

unter einer widerſtandsfähigen Decke ſich gebildet hatte . Dadurch ,

daß Lager von Keupergeſteinen ſich mit oberen Schichtenlagern des

Muſchelkalkes verbinden und Aufblähungen der überlagernden

Geſteine vorkommen , erhält das Waſſer Zutritt und beginnt

ſeine aushöhlende Arbeit . Es bilden ſich dann die ſogenannten

Schlotten , die zum Theil hohl oder mit Waſſer gefüllt ſind .
Eine ſolche Schlotte hat man hier vor ſich , und zwar in einer

Tiefe von 12 Meter .
B . C. Karlsruhe , 15 . Aug . Dem ehemaligen kommandiren⸗

den General des 14 . Armeekorps , General der Kavallerie z . D.

v. Bülow iſt anläßlich ſeines Scheidens aus dem Armeekorps
eine von ſämmtlichen Offizieren , Sanitätsoffizieren und höheren
Beamten des Korps gewidmete Ehrengabe überreicht worden .

Dieſelbe beſteht aus einem ſilbernen Ehrenſchilde nach dem Ent⸗

wurfe des Profeſſors Hoffacker , Direktor der Großh . Kunſt⸗

gewerbeſchule in Karlsruhe .
8s Baden⸗Baden , 15 . Aug . Badeleben in unſerem

faſhionablen Bade erreicht mit den Internationalen Rennen ſeinen

Höhepunkt und je näher wir dieſen rücken , deſto mehr konzentriren

ſich die vom Kurkomitee zur Veranſtaltung gelangenden Vergnüg⸗

ungen , Feſtlichkeiten u. dergl , Mit der Steigerung der Anſpruche
des Publikums hält das für die nächſte Zeit entworfene Feſtpro⸗

gramm völlig ſtand , um auch die verwöhnteſten Anſprüche zu be⸗

Sep

Lehrer und Freu

Das

friedigen : Theatervorſtellungen — Oßperette und Schauſpiel in ab⸗

wechslungsvoller Aufeinanderfolge —, Konzerte des Kurorcheſters ,

Militärkonzerte , Doppelkonzerte , Kinderfeſte , Sommernachtfeſte ,

Italieniſche Nacht , großes Feuerwerk . In der Zeit vom 21 . Auguſt
bis einſchließlich 3. September finden täglich Konzerte der ungari⸗

ſchen Kapelle unter Leitung des Kapellmeiſters Radies Bela aus

Budapeſt ſtatt . Während der Rennwoche bverden die beliebteſten

Stücke im Schauſpiel und in der Operette zur Aufführung gelangen .

quelin aine mit Geſellſchaft bom Theater Porte St. Martin aus
Nrrrmun

kurze Weile den Vorgängen in der Weſtminſter⸗Abtei mit Intereſſe ,
um dann ſchläfrig zu werden und den Wunſch auszudrücken , wieder

mach Hauſe fahren zu dürfen . Selbſtverſtändlich wurde ihm dies

verweigert , und da der junge Herr ungeduldig , wenn micht gar

unartig zu werden drohte , nahm ihn die Prinzeſſin Karl von Däne⸗

mark , ungeachtet ihrer koſtbaren Robe , auf ihren Schooß , wo das

Söhnchen des Prinzen von Wales alsdann , von einigen Frage⸗

engliſchen Krönungen laſſen ſich humoriſtiſche oder trägikomiſche Er⸗

„ Good Queen Anne “ ( die gute

Königin Anna ) zählte 37 Lenze , als ſie auf den Thron ihrer Väter

berufen ward . Gicht und außerordentliche Körperfülle plagten die

hohe Dame nicht wenig , und ſo ſah ſie ſich genöthigt , den Weg nach

der Weſtminſter⸗Abtei gegen die übliche Sitte in einer Sänfte zurück⸗

zulegen . Dort angekommen , ſollten die Schwierigkeiten aber erſt

beginnen , und es bedurfte arg verſtockter Herzen , um die „ gute

Königin “ ob ihres ſchweren Ganges nicht zu bemitleiden . Nur unter

den größten Anſtrengungen und fortwährendem Keuchen und Puſten

war es ihr möglich , die zum Throne führenden Stufen zu erklimmen ,

und es verging eine geraume Weile , ehe ſie ſich ſoweit wieder geſam⸗

über der Krönung Georgs J. lagernde Geheimniß wird wohl nie

gelüftet werden . Der kurz vordem aus Hannover nach England

übergeſiedelte König war der engliſchen Sprache ungefähr ſo mächtig
wie der chineſiſchen , und die kirchlichen und ſtaatlichen Würdenträger

waren ausnahmslos nicht im Stande , das Deutſche zu meiſtern . So
wurde zu Latein gegriffen , das dem Monarchen auch nicht ſonderlich
leicht fiel und ihm zu manchen Sprachſchnitzern Veranlaſſung gab , die

an anderer Stelle nicht wenig zur Erheiterung des Auditoriums

beigetragen hätten . Der König wußte das wohl , und unter dieſem
Eindrucke ſchimpfte er während des ganzen Tages über ſeine „untviſ⸗
ſenden engliſchen Miniſter “ , deren Unkenntniß der deutſchen Sprache

überhaupt niemals gänzlich überwinden konnte . . Auchbei der
nung Georgs III . ging es nicht ohne einige erheiternde Zwi⸗

Auf dem Wege zur Abtei ſte es ſich heraus , daß das

Paris am 6. und 7. September , Mme . Charlotte Wiche und Monf .

Henrh Berenh von Paris mit Geſellſchaft am 12 . September . Zur
Feier des Geburtsfeſtes des Großherzogs von Baden wird ein großes

Kunſtfeuerwerk abgebrannt werden . Abends zuvor iſt großes Feſt⸗

konzert unter Mitwirkung von Fräulein Deſtinn von Berlin und des

Violinvirtuoſen Antonietti . Damit iſt das Programm noch nicht
erſchöpft . Weitere Kunſtgenüſſe ſtehen bevor . Die Saiſon iſt in
vollem Gange . Ein diſtinguirtes Publikum betwegt ſich ſchon heute
auf der Promenade , in den Anlagen und der berühmten Lichten⸗
thaler Allee . Aus dem Sprachgewirr läßt ſich erkennen , daß das
Weltbad Baden⸗Baden der Sammelpunkt für die elegante Welt und
die ſchönen Vertreterinnen aller Länder iſt .

B . C. Schopfheim , 15 . Aug . In das hieſige Amtsgefängniß
wurde die 13½ jährige Emilie Trefzer von Wies eingeliefert ,

durch , wie bereits gemeldet , in Abweſenheit der Eltern das ganze

Anweſen in Flammen aufging . Die Gründe , welche die jugend⸗
liche Brandſtifterin für ihre That angibt , ſind eigenthümlicher

ſtatur . Sie hatte , wie das „ Markgr . Tgbl . “ berichtet , den

geringen Betrag von 37 Pfg . geſtohlen und aus Furcht vor

Strafe ſuchte ſie ſich ſelbſt zu verbrennen , indem ſie Feuer an das

Haus legte . Als die Sache jedoch „brenzlig “ wurde , regte ſich
bei dem Mädchen der Erhaltungstrieb ; ſie ſchaffte zwei bei ihr
befindliche kleinere Geſchwiſter und einige Kleider aus dem

brennenden Haus . Inzwiſchen kam dann von fremden Per⸗
ſonen Hilfe ; doch konnte nur wenig gerettet werden . Die Familie
iſt durch das Unglück in bitterſte Noth gerathen .

* Vom Dachsberg , 15 . Aug . Die Nacht vom 11 , auf den 12 .

Auguſt brachte uns ganz empfindliche Kälte , ſo daß am folgenden
Morgen auf ſämmtlichen Höfen Alles dick anit weißem Reif behangen
war . Am 13 . Auguſt mußte man einheizen und man machte dabei
die Erfahvung , daß es auch im Auguſt im geheizten Stübchen recht

behaglich ſein kann .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
ibrü Die Frau des Ackerers

Heinrich Leiner von hier hatte das Unglück , heute früh beim Dreſchen
von der Kurbel des Göpelwerkes erfaßt zu werden . Die Kleider hatten

ſich in der Walze verfangen , und wurde die Frau mehrere Male

mit der Kurbel herumgeſchleudert . Der Körper wurde buchſtäblich

vollſtändig in Stücke geriſſen . Die Leiche iſt nur eine unförmliche
Maſſe . Die Frau ſtand im 52 . Lebensjahre .

* Zweibrücken , 14 . Aug . Aus Luxemburg iſt die Nachricht hier⸗

her gekommen , daß der vor etwa 3 Monaten hier durchgebrannte

Maſchinenhändler Joſeph Fries verhaftet worden ſei . Fries hat ,
wie man hört , mehrfach Wechſelfälſchungen , Unterſchlagungen ete .

begangen und wird nunmehr an Deutſchland ausgeliefert .
* Maxdorf , 14 . Aug . Die hieſigen Krieger haben Pech , denn ſie

haben ohne die Gemeindebehörde zu fragen , ihr Denkmal auf den

Caroufſelplatz gebaut , das iſt nun laut Gemeinderathsbeſchluß vom

11 . d. wegzureißen . Der Platz , auf welchem das Denkmal ſteht , iſt

nämlich auf 3 Jahre verpachtet , pro Jahr zu 280 . , und den

nächſten Sonntag ſoll das Denkmal eineweiht werden . ( “ )

* Mainz , 14 . Aug . Ein Landwirth aus einem unſerer Nach⸗
bardörfer war zu einem Tage Haft verurtheilt worden . Er fand
aber , daß es bedeutend ſchöner wäre , wenn Jemand Anderes für ihn
die 24 Stunden hinter Schloß und Riegel zubrächte , und es gelang

ihm auch , einen bei ihm wohnenden Mann zu dieſer „kleinen Gefällig⸗
keit “ zu beranlaſſen . Das Gericht , dem die Nachricht hinterbracht
wurde , hat in dieſen Punkten aber ſeine eigenen Anſichben , die es

nun den Beiden in einer demnächſt ſtattfindenden Verhandlung vor

der Strafkammer mitzutheilen gedenkt .
* Enſisheim ( Elſaß ) , 14 . Aug . Geſtern Abend wurde ein

Zuchthausſträfling , der aus dem Gefängniß entfliehen wollte , auf
der Gefängnißmauer von einem Wachtpoſten erſchoſſen .

Cheater , Kunſt ung lhpiſenſchal .
Die Opernſängerin Bianca Biancht , eine geborene Mann⸗

heimerin , Wittwe des Hamburger Theaterdirektors Pollini , iſt

als Geſanglehrerin in die Akademie der Tonkunſt zu München
eingetreten .

Eine neue Muſikerpereinigung in Paris . Aus der fransöſiſchen
Hauptſtadt wurde vor einiger Zeit gemeldet , daß daſelbſt eine Ge⸗

meinſchaft jüngerer Dichter entſtanden ſej , welche neben der

Wahrung geiſtiger Intereſſen beſonders die ſoziale Wohlfahrt ihrer

Mitglieder ſich zum Ziel geſetzt habe . Eine ähnliche Genoſſenſchaft
für junge Muſiker hat ſich der erſteren , wie dem „ Berl . Lok . ⸗Anz. “
aus Paris gemeldet wird , zur Seite geſtellt . Die „Sociéeté den⸗

Anxregung des Herrn Desjardin unter dem Protektorate der Comteſſe
' Eu konſtituirt hat , ſieht es auch als ihren eigentlichſten Zweck an ,

jungen Leuten , welche ſich für den Muſikerberuf vorbereiten , zu Hilfe

Paris mit ſchwierigen Verhältniſſen zu kämpfen haben . Die Geſell⸗
ſchaft zählt bereits eine genügende Anzahl von Mitgliedern und
konnte ſchon ein Orcheſter bilden , das ſich größtentheils aus ehe⸗
maligen Schülern des Conſervatoriums zuſammenſetzt .

Wilh . Wundt . Das Feſt des 70 . Geburtstages be . geht der be⸗

rühmte Phyſiologe und Philoſoph Prof . Wilhelm Wundt , eine

waren . Mit einem ähnlichen Schwerte wußte ſchließlich der Lord⸗
mayor aufzuwarten , aber die Herbeiſchaffung des Baldachins erfor⸗
derte eine geraume Zeit . Es verging etwa eine Stunde , ehe die

Prozeſſion den Weg fortſetzen konnte . Auch wurde die Zeremonie
über Gebühr ausgedehnt , und als der Herrſcher endlich dem Grafen

von Effingham darüber ſein Mißfallen ausdrückte , gab dieſer die ori⸗

ginelle , um nicht zu ſagen märriſche Antwort : „ Sir , Sie ſind im

Recht ; doch ich werde Vorkehrungen treffen , daß es bei der nächſten
Krönung ſchneller gehen wird . “ König Georg war darüber mehr

beluſtigt als erzürnt , und während des nachfolgenden Banketts wie⸗

derholte er zum Ergötzen der Anmeſenden ( den Grafen ausgenom⸗

men ) deſſen Worte mehrere Male . Der Herzog von Norfolk , dem in

ſeiner Eigenſchaft als Earl Marſahl die Oberleitung der Proben zur
Krönungszeremonie in der Weſtminſter⸗Abtei oblag , nahm es mit

Wenigſten ſeinen eifrigen Bemühungen und ſeiner Strenge gegen
alle Mitwirkenden zuzuſchreiben . So konnte er , lt . Magdeb . Ztg . ,

ſehr ungehalten werden , wenn bei den Koſtümproben alle Herzoginnen
und Ladies ohne Schleppen erſchienen , die er als einen nicht un⸗

weſentlichen Faktor bei den Proben anſah .
nicht eher zu beginnen , als bis ein Tuch oder irgend ein anderes

Stück Stoff an Stelle der Schleppe an den betreffenden Kleidern

befeſtigt worden war , zum nicht geringen Ergötzen derer , die in der

vorgeſchriebenen Toilette erſchienen waren . 5

— Eine Reminiscenz aus der Kindheit König Eduards . Die

vollſtändige Geneſung des Königs Eduard veranlaßt den „ Figgro “ ,
der Hoffnung Ausdruck zu geben , daß der jojale Monarch nicht fur

ſeinen Pflichtien wiedergegeben ſei , ſondern daß er auch bald den ver⸗

ſchiedenen Arten von Sport , denen er ein lebhaftes Intereſſe entgegen⸗
bringt , huldigen könne . Der „ Figaro “ erinnert daran , daß zur Zeit ,

als die Königin Vietoria und der Pri
bigen , alſo zu Anfang
chien , welche den Titel

erziehen ? “ welche die

a
ſelbſt der Baldachir und bergeſſen

worden
In der Droſchüre

welche am Dienstag das Haus ihrer Eltern in Brand ſteckte, wo⸗

couragement aux jeunes musieciens “ , die ſich in dieſen Tagen guf

zu kommen , namentlich ſolchen , die , aus der Provinz kommend , in

Viktoria “ mit dem Kaiſer an Bord , paſſirte gegen 4½

ſeiner Pflicht ſehr ernſt , und das Gelingen der Feier iſt nicht zum

und auf dieſe beiden Fächer hat er ſich geworfen und es da

Er pflegte dann auch

Es bvar in Rambouillet im Schloßpark an dem Tage ,
Waldeck⸗Rouſſeau ,
Präſidenten der Republik frühſtückte . Man nimmt

der Deutſche Kaiſer ? “

oben
bis unten und entgegnet mit eiſiger Ruhe : „ Dan !

zemahl ſich viel mit dem Ge⸗ .
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Gewehr einige diſe
0

der vornehmſten Zierden der Unſverſität Leipzig . Ein Badenſer von
Geburt — ſeine Heimath iſt Neckarau — hat ſich Wundt vom Medi⸗
ziner zum Philoſophen entwickelt , dabei aber die exakt naturwiſſen⸗
ſchaftlichen Beobachtungen und Experimente auch auf die philoſophi⸗
ſchen Wiſſenſchaften , insbeſondere auf die Pfychologie , angewandt . So
ſchuf⸗ er eine feſte Grundlage für pfychologiſche und erkenntniß⸗

theoretiſche Probleme und wirkte bahnbrechend namenklich auf dem

Gebiete der epperimenteen Pſychologie , für das er in Leipzig ein vor⸗
bildliches Inſtitut geſchaffen hat . Sein bedeutſames Wirken iſt für
die geſammten philoſophiſchen Wiſſenſchaften ungemein befruchtend .
Wundk war Anfangs ( 1557 —1874 ) Pvivatdozent und außerordenk⸗
licher Profeſſor der Phyſiologie in Heidelberg , lehrte dann ein Jahr
in Zürich und iſt ſeit 1875 Ordinarius für Philoſophie in Leipzig . Die

Fülle ſeines Schaffens iſt gevadezu Staunen erregend . Erinnert ſei
hier nur an das Lehrbuch der Phyſiologie , an die Vorleſungen über

Menſchen⸗ und Thierſeele , das Lehrbuch der mediziniſchen Phyſik , die

Grundzüge der phyſiologiſchen Pſychologie , die Ethik, das Syſtem der

Philoſophie , den Grundriß der Pſychologi id an Wundts Philo⸗
ſophiſchen Studien mit Arbeiten von ihm ſelbſt und ſeinen Schülern .

Gegen die Ueberſetzungslitteratur gibt Wilhelm Holz⸗
amer im „ Litterar . Gcho “ einiges zu bedenken . Er hält den

Einfluß des Auslandes auf unſere Litteratur gegenwärtig für weniger
bedeutend und auch minder nöthig , und meint , vielleicht käme nach
Rußland , das durch Tolſtoi und Gorjki die letzten ſtarken Anregungen
gegeben habe oder gebe , endlich auch einmal an uns die Reihe , zu
führen . Italien ſchaltet er trotz Ada Negri und ' Annunzio aus ,
ebenſo Frankreich und England . Wenn trotzdem Verleger und Zeit⸗
ſchriften „ unentwegt “ Ueberſetzungslitteratur daherbrächten , ſo werde

müſſe, “ ſchreibt er , „twieder einmal energiſch geſagt werden ; es iſt
genug ! Wir , und beſonders wir Litteraten , werden ja den Zu⸗

ſammenhang mit dem Auslande nicht verlieren wollen — aber es iſt

an der Zeit für uns , dem Püblikum gegenüber hier ein wenig den

Schulmeiſter zu ſpielen . Und den Ueberſetzern und Verlegern gegen⸗
über nicht minder . Albert Langen mit Björnſon , Fiſcher mit Ibſen ,

Diederichs mit Tolſtoi , Maeterlinck , Jacobſon , Fontane mit Mau⸗

paſſant , Langen noch mit Knut Hamſun e tutti quanti ſollen getwiß
und beſtimmt ihre Verdienſte zugeſprochen erhalten , und wir werden

ihnen immer für gute und vollſtändige Ausgaben dankbar bleiben ;
aber nun darf das Ueberſetzen nicht ins Endloſe getrieben ſwerden ,

wie ' s beſonders Laugen thun läßt , der mit Prevoſt nichk fertig werden
kann und aus verſchiedenen Litteraturen zum Theil ganz intereſſante ,
aber in ihrer Beziehung auf unſer Schriftthum und unſer geiſtiges
Leben doch bedeutungsloſe Werke auf den Markt wirft . In den Zeiten ,
da „ Heimathkunſt “ ein Schlagwort geworden iſt , iſt ja einestheils gut ,
⸗aog ne ſepegusasgpa geus ur Jchu Secutond ur gnzcpiuzz ueg opang
ſauern , ändererſeits erwächſt daraus aber auch die Pflicht eines

Nur ſo kann die Heimathkunſt denbieferen Beſinnens aus uns ſelbſt !
Boden zu ihrer Weite gewinnen . “

Notizbuch . Zwiſchen dem Unterſtaatsſekretär Ronchetti und
dem Bildhauer Ettore Ferrari wurde endgiltig der Kon⸗

trakt betreffend die Errichtung eines Mazzini⸗Denkmals
in Rom feſtgeſetzt . Der Künſtler erhält danach 300 000 Lire in ve

ſchiedenen Raten ; die Fertigſtellung des Denkmals ſoll laut „ B.
Te

in fünf Jahren erfolgen . — Der norwegiſche Dichter Biörm ſk⸗

jerne Björnſon hat ein modernes , den Abend füllendes Schau⸗

ſpiel vollendet , das den Titel „ Ein Mann oder ein Menſch !

führt und im Nationaltheater zu Chriſtiania aufgeführt werden ſoll⸗
— Leo Tolſtoi ſoll , einer Einladung der Königin Eliſabeth

folgend , demnächſt in Bukareſt eintreffen und dort als Gaſt der

Königin einige Zeit verweilen . — „ Die Phönizierinnen “
des Euripides wurden in dieſen Tagen am Theater von Orange
in der Bearbeitung von Georges Rivollet geſpielt und vom Pubkli⸗

kum , das alle 10 000 Plätze des mächtigen altrömiſchen Baues füllte ,

begeiſtert aufgenommen . — „ Alt⸗Heidelberg “ , das erfolg⸗

reiche Luſtſpiel von Wilhelm Meyer⸗Förſter , iſt auf ſeinem Sieges⸗

zuge über die europäiſchen Bühnen auch nach Dänemark gelaugf,

Heueſte Hachrichten und Telegramm
Antwerpen , 15 . Aug . Während eines heute Abend aus
Anlaß ſtädbiſcher Feſtlichkeiten veranſtalteten Fackelzuges wur

im Feſtzuge befindlicher Wagen , der den Winter darſtellte , vo

Feuer erfaßt . Von fünf Frauen , die ſich im Wagen befanden,
iſt eine völlig verbvannt , vier erlitten Brandwunden .

* London , 15 . Aug . Nach Erkundigungen , die R

Bureau im Kolonialminiſterium eingezogen hat , entbehrt de

Gerücht , daß die engliſche Regierung einen neuen Hafen
der Delagoa⸗Bai zu erbauen beabſichtige , der Begrün⸗
dung .

* Tientſin , 15 . Aug . (Reuter . ) Die Uebergab
Tientſins an die chineſiſchen Behörden wurde

heute vollzogen .
41

Die Aheinfahrt des Naiſers .
* Braubach , 15 . Aug . Der Dampfer „Kaiß

Stadt . Am Rheinufer hatten die ſämmtlichen hieſigen Ve

ihren Fahnen , ſowie die Schulkinder Aufſtellung genommen

bam eine merkwürdige Stelle vor : „ Unſer Prinz ſoll lernen die

Dichter lieben , aber niemals ſelbſt Verſe ſchreiben ! Er ſoll
Meiſterwerke der Malerei und Bildhauerei kennen und be
aber weder Pinſel noch Meißel jemals in die Hand nehmen !
die techniſchen Wiſſenſchaften in ührem wahren Werth ſchätzen le
aber niemals ein Werkzeug berühren ! Er ſoll ſich mit der Wiſſei

ſchaft und der Ethnographie vertraut machen , aber niem
Labovatovium oder ein Muſeum beſitzen ! Er ſoll tanze ne
ein Gentleman , nicht wie ein Tanzmeiſter ! Die Muſfik ſoll er lieben

lernen , aber kein Inſtrument ſpielen . Er ſoll reiten lernen

Pvinz , nicht wie ein Jockeh oder ein Dragoner⸗Unteroffigier . Fe
und die anderen Leibesübungen ſoll er ſo weit üben , daß ſie ihn kräfbig
und beweglich erhalten , aber nicht ſo , daß er ſich ſeiner

Fert
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crls Spegialfach allerdings nur das Nachten und der Renr

Hervorragendem gebracht .
— Nachſtehende anekdotiſch klingende Pitanterien erzählt

„ Cri de Paris “ , indem er ſich zugleich für ihre Richbigkeit be
ih

von einer Reiſe zurückge

im Schatten der Bäume ; Herr Waldeck⸗Rouſſeau erzeé
Ausflügen . „ A propos, “ unterbricht ihn der Senator

Der ehemalige Miniſter
Kopf um , mißt den Apoſtel der Wiederbevölkerung

Fi

Jüngſthin wurde un

feuert , die über
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Werft und das Ufer , ſowie die Stabr , mmsvejonvere aver die Kirch⸗

thürme und alten Befeſtigungsthürme waren mit Hunderten von

Fahnen und Fähnchen geſchmückt und boten im Verein mit der eben⸗

falls ſchön geſchmückten Warksburg einen prächtigen Anblick .

Unter dem Geläute der Kirchenglocken fuhr der Dampfer , von an⸗

haltenden begeiſterten Hurrahrufen begleitet , ſchnell rheinaufwärts .

Nieder⸗Lahnſtein , 15 . Aug . Bei herrlichem Wetter

paſſirte der Schnelldampfer „ Kaiſerin Auguſte Viktoria “ mit dem

Kaiſer an Bord um 4½ Uhr unſere Stadt . Das Ufer war reich

beflaggt ; die Schuljugend , die Vereine mit Fahnen und die Behörden

hatten am Rhein Aufſtellung genommen und bewillkommneten das

Kaiſerſchiff mit Hurrahrufen , Böllerſchüſſen und Mufik . Der

Paiſer ſtand auf dem Oberdeck und dankte andauernd grüßend zu
dem Ufer herüber .

St . Goarshauſen , 15 . Aug . „ Die „ Kaiſerin Auguſte
Viktoria “ mit dem Kaiſer an Bord paſſirte hier um 6 Uhr 20 Min .
Vereine und Schulen bildeten hier und in St . Goar Spalier und

begrüßten den Kaiſer mit ſtürmiſchen Zurufen unter Völlerſchüſſen
und Glockengeläute .

Aßmannshauſen , 15 . Aug . Der Dampfer „ Kaiſerin
Auguſte Viktoria “ paſſirte um 8 Uhr unſere Stadt . Auf dem Mühl⸗
ſtein hatten eine Muſikkapelle und Geſangvereine Aufſtellung ge⸗
nommen , die die „ Wacht am Rhein “ ſpielten reſp . ſangen . Der

Kaiſer , der auf dem Vorderdeck des Schiffes ſtand , winkte freundlichſt

nach beiden Ufern der ihm zujubelnden Menge zu . Hier in Aßmanns⸗
hauſen hatten die Vereine und weißgekleidete Schulkinder mit Fähn⸗
chen Aufſtellung genommen . Die Stadt war reich geſchmückt .

Mainz , 15 . Aug . Zur Ankunft des Großherzogs
war der Perron vor dem Fürſtenzimmer des Bahnhofes mit Tep⸗
pichen belegt und mit Blumen und Blattpflanzen reich geſchmückt .
Mittels Sonderzuges traf , laut „ Rhein . Kur . “ , der Großherzog um
8 Uhr 28 Min . ein . Der Großherzog , der Civil trug , ſchritt raſch
durch das Fürſtenzimmer und beſtieg den bereitſtehenden offenen
Zweiſpänner . Auf dem Bahnhofsplatze und in den Straßen hatte
ſich ein zahlreiches Publikum angeſammelt . Dem Großherzog wur⸗
den auf der Fahrt zum Schloſſe lebhafte Huldigungen dargebracht .

Mainz , 15 . Aug . Der Großherzog , der heute Nach⸗
mittag von London hier eingetroffen iſt , fühlt ſich etwas un pa ß⸗
Jich und hat deshalb die Abſicht , dem Kaiſer bis Bingen entgegen⸗
zufahren , aufgegeben . Das Wetter iſt prachtvoll . Große Menſchen⸗
mengen halten die Rheinufer beſetzt . Alle Schiffe auf dem Rhein
ſind prächtig geſchmückt .

Mainz , 15 . Aug . Die Dampferfahrt des Kai⸗
ſers von Coblenz bis Mainz war vom herrlichſten Wetter be⸗
günſtigt . Mit Eintritt der Dunkelheit waren die Ufer erleuchtet und
auf den Bergen Feuer angezündet . Viele Schiffe begleiteten das
Kaiſerboot . Der Kaiſer traf 10 Uhr 15 Min . hier ein und begab
ſich in das Schloß . Die Stadt iſt glänzend illuminirt .

** *

Der Rächer Fraukreichs .
* Villefranche , 15 . Aug . Bei der Einweihung des

Denkmals für die Krieger von 1870 hielt Kriegsminiſter Andre
eine Rede , in der er ſagte : „ Wir wollen unſere Niederlage nicht
verherrlichen , wir kennen und tragen noch heute ihre Folgen . Wir
ehren das Gedächtniß des für das Vaterland gefallenen Soldaten ,
den das Denkmal darſtellt . Es iſt der Soldat der Zukunft , der
Frankreich ſeine materielle Größe wiedergeben wird . Er ſchuldet
dem Land , das er zu vertheidigen geſchworen hat , Alles , ſelbſt
das Opfer gewiſſer perſönlicher Ueberzeugungen . ( Lebhafter
Beifall . ) Dieſer Soldat der Zukunft wird der Rächer
Frankreichs ſein . Dieſem Rächer bewahren wir unſere
Palmen auf . ( Lebhafter Beifall . )

* Villefranche , 15 . Aug . Bei dem nach der Feier
der Einweihung des Denkmals veranſtalteten Bankett führte
Kriegsminiſter Andrs in einer Erwiderung auf mehrere
Toaſte , namentlich des Vertreters von Belfort , aus , er rathe
Belfort , die glorreiche Fahne von 1870 nicht früher herauszu⸗
tragen , bis an dem Tage , da das Vaterland alle ſeine Kinder zu
den Waffen rufen werde . Der Kriegsminiſter ſprach ſich zu
Gunſten des zweijährigen Dienſtes aus . ( So
ſchreibſelig der frühere Kriesminiſter Galliffet , ſo redſelig ſcheint
der jetzige zu ſein . D. . )

* * *

Drivat - Telegramme des „General - Hnzeigers “.
München , 16 . Aug . Als Direktor der neuen agri⸗

zulturbobaniſchen Anſtalt in München wurde der Regierungsrath des
Maiſerlichen Geſundheitsamts in Berlin , Dr . Hiltner , ernannt .

* * *

Schließung der Ordensſchulen .

* Lesneven , 16 . Aug . In Folge einer Beſprechung
zwiſchen dem Unterpräfekt von Finiſtore und General Larna
werden ſich 300 Mann von Breſt nach Pleudaniel , 160 nach
— — — — — —
Uluſſung neun fer . General Andre liebt dergleichen Späße
nicht und ließ die Sappeure für vier Tage ins Loch ſtecken . — Man
hat die Reſervirtheit des Papſtes in der Frage der Schließung der
chrüſtlichen Schulen nicht gerade wohlwoend kritiſirt . Als man
gu dem Biſchof eines großen Departements von dem SchweigenLeos XIII . ſprach , vief der geiſtliche Würdenträger aus : „ Der Papſt ?
Alle Nonnen meines Biskhums beten Ta g und Nacht für

ſeine Bekehrung ! “
— Die nervöſe Braut . Ein Newyorker Blatt erzählt : Waſhing⸗

tons meueſte Senſation iſt der erfolgloſe Verſuch einer Miß Happy
Van Wy und eines Herrn Frank Mitchell , getraut zu werden . Mit⸗
ſchell beſorgte eine Heivathslicenz und er , Miß Van Wyk und ein Herr
William Baldwin , der Trauzeuge ſein ſollte , fuhren nach dem Hauſe
des Pfarrers der Margarethenkirche , Herbert Scott Smith . Der
Geiſtliche raſirte ſich eben , und die Heivathsluſtigen wollten nicht
warten . Von einem Pfarrhaus zum anderen wanderten ſie , nur um
den Geiſtlichen nicht anzutreffen oder anderwe itig beſchäftigt zu finden .
Endlich ermittelten ſie Dr . Radcliff , einen presbyterianiſchen Geiſt⸗
lichen , der bereit war ſie zu trauen . Die Trauung hatte eben be⸗
gonnen , als Miß Van Wyk mit erhobener Hand „ Halt ! “ rief und ſagte ,
ſie wäre zu nervös , um ſich trauen zu laſſen . Der Bräutigam wurde
zornig , und es entſtand eine Szene . Er erklärte ſie müſſe ihn jetzt ,
oder nie heirathen . Die Braut erwiderte , ſie würde ihn heirathen ,
ſobald ſie dazu bereit wäre . An der Kirchenthüre trennken ſich die
Beiden . Miß Van Wyk iſt ein bildſchönes Mädchen mit rothblondem
Haar , erſt 19 Jahre alt und unumſchränkte Hervin eines große
mögens und 3 ſchönen Hauſes . Sie wurde an einem Neuj
geboren und n ſie „ Happh Neip Hear “ ( glu
Neujahr ) . iame „ Happy “ . Mitchell iſt Commis in
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Eſſenbahnbureau mit einem Monatsgehalt bon 60 Dollars .

le Folgoet und 150 nach St . Meen begeben . Geſtern kamen hier
zwei geiſtliche Schweſtern an , die im Auftrage der General⸗
Oberin der Nonnen in le Folgoet und Pleudaniel in das Mutter⸗

haus heimkehrten , da ihre Miſſion erfolglos geblieben .
* 4* *

Die Revolution in Venezuela .

Newhork , 16 . Aug . Ein Telegramm aus Willemſtadt be⸗

vichtet über eine Unterredung mit General Mana gas , dem Führer
der Aufſtändiſchen in Barcelona . Der General erklärte , die Aus⸗
länder düpften verſichert ſein , daß keinerlei Druck auf ſie ausge
werde . Er theilte ferner mit , daß die Aufſtändiſchen aus 25 Ab⸗

theilungen von je 1000 Mann und darüber beſtänden und daß zwei
Dpittel des Landes bereits in ihrem Beſitz ſei .

Citerariſches .
* Mein Teſtament . Es iſt noch viel zu wenig bebannt , daß nach

dem geltenden Recht Jedermann ſein Teſtament an ſeinem Schreibtiſch
oder auf der Reiſe an jedem beliebigen Orte — ohne Richter
oder Rotar — und ohne Zeugen errichten , ändern und auf⸗
heben kann . Welche Formen und welchen Inhalt das Privat⸗
Teſtament haben m u ß, zeigt der Verfaſſer des Buches , „ ‚daseigen⸗
händig geſchrieben und unterſchriebene Teſta⸗
ment “ , die einfachſte und billigſte Teſtamentsform u. ſ. w. Dr .
Albanus zu Delitzſch an 29 Beiſpielen mit Anmerkung . Die
Schrift iſt für Jedermann ein zuverläſſiger Rathgeber . Das Buch
kann durch jede Buchhandlung zu dem billigen Preiſe von . 50 „ be⸗
zogen werden .

Vom Büchertiſch .
Alle bei der Redaktion eingegangenen Werke werden in dieſem Theil

aufgeführt . Beſondere Beſprechung erfolgt nach Ermeſſen .
Aug . Hink : Die genoſſenſchaftliche Rinderzucht im Groß⸗

herzogthum Baden . Leipzig , Rich . Carl Schmidt & Co.
E. Stumpfe : Polenfrage und Anſiedelungs⸗Kommiſſion .

Darſtellung der ſtaatlichen Kolonfſation in Poſen⸗Weſtpreußen und
kritiſche Betrachtungen über ihre Erfolge . Berlin , Dietrich Reimer .

Carl Wilhelm : Im Traum und Leben . Dichtungen .
Goſe u Tetzlaffs Verlag , Berlin . Preis 2 ,

J . Lüll : Der Rheinſtrom in ſchifffahrtlicher Beziehung .
von Ed. Lintz , Düſſeldorf .

Otto Weddigen : Litteratur und Kritik . Betrachtungen
über die litterariſchen Zuſtände in Deutſchland . 2. Ausgabe . Leipzig ,
Hermann Seemann Nachf . Preis 2 .

Fritz Burger : Gedanken über die Darmſtädter Kunſt .
Leipzig . Hermann Seemann Nachf . Preis 0,75 I .

Ludwäig Nohl : Beethovens Brebfer . Zweite Auflage
bearb . b. Paul Sakolowski . Leipzig . Hermann Seemann Nachfolger.
Preis 2,50 W.

A. Kunert : In welcher Weiſe ſoll eine bernünftige Mund⸗
pflege ausgeübt werden ? Ein Wegweiſer zur Erhaltung der Zähne
und Verhütung mancherlei Erkrankungen . Leipzig , Verlag von A.
Langkammer . Preis 40 3 .

Zeitſchriften :
Der Kunſtwart . Rundſchau über Dichtung , Theater , Muſik

und bildende Künſte . Herausgeber Ferdinand Avenarius .
Verlag von Georg D. W. Callweh in München . (Vierteljährilch
3 , das einzelne Heft 60 ) . Inhalt des g weiten
Auguſtheftes : Die Kunſt und die kleinen Städte . Von Gvich
Schlaikjer . — Freie Bücherhallen . ( Schluß . ) Von Gugen Kalk⸗
ſchmidt . — Giuſeppe Martucci . Von Georg Göhler . — Loſe Blätter :
Aus Goethes Jugendbriefen . — Rundſchau : Vom Dilettantenſtil .
Gegen die Ueberſetzungslitteratur . Nochmals Natalh von Eſchſtruth .
Fvanchettis „ Germanja “ . Hunnius und Proch Potsdameriſches .
Ein Dokument deutſcher Kunſt buch de nden Kunſt 1902 .
Abenarius über ſeine Böcklin⸗Schrift . ürmer “ hlagt nicht .
— Notenbeilagen : Envico Boſſi , Sonate E⸗moll für Violine u. Piano⸗
forte , 2. Satz ; Theodor Streicher , „ Das Röschen das du mir geſchickt . “
— Bilderbeilagen : Edmund Steppes , zwei Landſchaften ; drei Ab⸗
bildungen zu dem Auffſatze „Potsdameriſches . “

Golkswirthschaft .
Rheiniſche Diskonto⸗Geſellſchaft , Aachen . Die Koblenzer Bank

theilt nunmehr mit , daß ſie auf die Rheiniſche Diskonto⸗Geſellſchaft
ſin Aachen übergegangen iſt und unter dem Namen „ Rheiniſche Dis⸗
konto⸗Geſellſchaft Coblenz “ weitergeführt wird . Die Leſtbung bleibt
in den Händen der Herren H. Mertens und L. Rinteln .

Linoleum⸗Induſtrie . Die „ Köln . Ztg . “ beſtätigt , daß der Ver⸗
ſuch , ein Linoleum⸗Syndikat zu bilden , mißglückt ſei angeſichts der
Verſchiedenartigkeit , die in den Erzeugniſſen den Muſtern etc . der
einzelnen Fabriken herrſcht . Das Blatt beſpricht den Gedanken , die
ſämmtlichen Glabliſſements der Linoleum⸗Induſtrie in Deutſchland
gu einer großen Geſellſchaft zu vereinigen , ohne daß erſichtlich iſt , ob
es ſich hierbei nur um einen Fühler handelt , oder ob ein ſolcher Plan
thabſächlich bereits ſachliche Grundlagen hat .

Petroleum⸗Transportgeſellſchaft . Wie aus Newhork gemeldet
wird , hat der frühere Gouverneur des Staates Texas , Hogg , einer
der hervorragendſten Petroleum⸗Magnaten , die mit ihm von anderen
Intereſſenten eingeleiteten Unterhandlungen wegen Bildung einer
Petroleum⸗Transportgeſellſchaft in London zum Abſchluß gebracht .
Die neue Geſellſchaft , deren Kapital viele Millionen beträgt , will
eine neue Konkurrenz auf dem Petroleum⸗Weltmarkt bilden und
namentlich mit den Produzenten auf den Petroleum⸗Feldern in Baku
in Wettbewerb treten .

Die Lage der deutſchen Maſchinenbauinduſtrie iſt zur Zeit nicht
eben günſtig . Die größeren Etabliſſements dieſer Branche leiden
durchweg unter der Abnahme beſonders der Aufträge auf Auslands⸗
lieferungen . Es wird übereinſtimmend geklagt , daß ſolche Aufträge
trotz angeſtrengter Thätigkeit der Auslandsvertreter deutſcher
Fabriken ſchwieriger zu erlangen ſeien , als im Vorjahre . Wir hatten
unlängſt darauf hingewieſen , daß infolge der ſtarten Konkurrenz
und gewiſſer politiſcher Verſtimmungen der ſüdafrikaniſche Markt als
Abſatzgebiet für deutſche Induſtrieerzeugniſſe an Bedeutung einzu⸗
büßen ſcheine . Dieſe Auffaſſung findet Beſtätigung durch die neueſten
engliſchen Berichte über das Frachtgeſchäft mit Südafrika . Es heißt
da , daß gegenwärtig eine lebhafte Nachfrage nach Eiſen⸗ , Mehl⸗
produkten , Maſchinen aller Art und ſpeziell nach landwirthſchaftlichen
Geräthen dort ſich geltend mache . Den Bedarf beiſpielsweiſe an
Pflügen könnten die engliſchen Fabriken nur mit Mühe , unter Zu⸗
hilfenahme von Nachtſchichten , decken . Das mag den deutſchen
Fabrikanten ein Anſporn ſein , ihre beſondere Aufmerkſamkeit dem
ſüdafrikaniſchen Markte zuzuvenden . Bei der Güte ihrer Erzeug⸗
niſſe werden ſie ſchließlich auch gegen politiſche Verſtimmungen er⸗
folgreich ankämpfen .

Lübeck , 15 . Aug . Die Verſammlung der Kaufmannſchaft be⸗
willigte 110 000 für den Neubau eines Lagerhauſes für Rohzucker
am Hafen . — Die „Lübeckiſchen Anzeigen “ erklären nach authentiſchen
Quellen die Blättermeldungen für un ndet , nach denen die Ham⸗
burger Schiffswerft von Blohm u. Voß eine Werft in Lübeck er⸗
vichten wolle .

Stockholm , 15. Auguſt . Ein Konſortium , beſtehend aus der
Stockholmer Pribatbank , landbank , Vereinsbank von Finland und
der Privatbank in Kopenhagen , der ddeutſchen Bank , L. Behrens
Söhne und M. M. Warburg in Hambnt ig , Gebr . Bethmann und v.
Erlanger Söhne in Frankfurt a. . , ſchloß eine vierprogentige voin

Verlag

Ver „

Staate garantirte Obligationsanleihe im Betruge von 15 000 800
füniſchen Mark mit dem Hypothekenverein Finſands ab .

Baumwolle .
Bremen , 15 . Aug . Upland middling loco 46 . 25 .

Ruhig ,
— Tendenz ;

Antwerpen , 14 . Aug .
Kammzug , im Terminhandel .
Okt . 482 , Nov . 485 , Dez . 487 ,
Appil 490 , Mai 490 , Juni 490 , 8

Fraukurter Effetten⸗Societät vom 15. 1
216 . 60 bz. , Diskonto⸗Kommandit 183 . 10 bz. Deutſche Bank
( ſollten heute Mittag von 1½ —2¾ Uhr 208 . 90 - 209 bz. notirt ſein ) .
Staatsbahn 153 . 90 bz. Z3proz . Mexikaner 26 . 40 . , 30 . , Sproz .
amort . Mexikaner 40 . 20 bz. Gelſenkirchen 167 . 809 ., Harpener
162 . 20 - 162 bz. . , Hibernia 167 . 80 . , 70 G Dürr &
Comp . 101 . 50 bz. . , Schnellpreſſenfabrik ; ? bz. . ,
Alkali Weſteregeln 195 bz. , Elektriz . Schuckert 88 . 30 bz. . , Elektr .
Helios 21 . 20 bz. G.

09 bz.

Getreide .

Mannheim , 15. Aug . Die Stimmung war heute ruhiger .
Preiſe per Tonne eit Rotterdam : Saxonska Mk. 000 , Südruſſiſcher
Weizen Mk . 120 —140 , Kanſas II neues Mk . 124½ —125,
Redwinter II M. 124 —125 , rumän . Auguſt⸗September⸗Ablad⸗
ung M. 123 - 134 , La Plata M. —, feinere Sorten M. 000 - 000 ,
ruſſ . Roggen Auguſt⸗September⸗Ablandung M. 99 —00 , Mixed⸗
Mais Dezember⸗Abladung M. 89, Donau⸗Mais M. 101 , La Plata⸗
Mais M. 98, Ruſſtſche Futtergerſte M. 92 —000 , amerik . Hafer
Mk. —, ruſſiſcher Hafer Mk . 130 —133 , Prima ruſſiſcher Hafer
M. 133 —136 .

Newyork , 15. Auguſt . Schlußnotirungen :
14. 15. 14 . 15 .

Weizen September 73 74 / Mais November — — —
Weizen Dezember 725 73¾ Mais Dezember — —
Weizen Mai 74⅝ 75 — ][ Kaffee September . — 490
Weizen Juli — — — Kafſſee Dezember . 10 . —
Weizen November Kaſſee März . 25 . 20
Mais September 57 — 57%½ Kaffee Mai . 35 . 30
Mais Dezember 46½ 46½¼ [ Kaffee Oktober — —
Mais Mai 44 — 44 —Kaffee November — —

Chieago , 15. Auguſt . Schlußnotirungen .
14 . 15 . 14 . 15 .

Weizen September 69¼ 70 [ Mais Dezember 4½ 41½
Weizen Dezember 66¾ 67¾ Schmalz September 10. 0 10. 25

Mais September 51¾8 51¾ ] Schmalz Oktober . 85 . 85

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

Southampton , 15. Aug . ( Drahtbericht der Amerkan Linie ,
Southampton ) . Der Dampfer „ Southwark “ , am 5. Aug . von
New⸗York ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Eſund⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Wafſerſtandsnachrichten vom Monat Auguft
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 11 . 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . Bemerkungen

Konſtaunz . 13 4,08
Waldshut . 319 3,19 3,22 3,22 3,23 8,28
Hüningen . 732,82 2,83 Abds . 6 Uhr
eb ! ; „ J33,24 3,16 3,26 3,27 3,22 N. 6 Uhr
Lanterburg 4,87 4,68 4,65 4,71 Abds . 6 Uhr
Magan ( 4,86 4,714,70 4,72 4,73 2 Uhr
Germersheim 4,70 4,564,46 . P . 12 Uhr
Manunheim 4,38 4,444,27 4,25 4,28 4,28 Morg . 7 Uhr
Manzz [ ,54 ,67 62 1,88 1,88 F . P. 12 Uhr
Bingen 12,102,22 2,13 10 Uhr
Kanlb J22,45 2,60 2,542,46 2,46 2 Uhr
Koblenz J243 2,512,58 „47 10 Uhr

2,412,53 2,57 2,52 2,47 2 Uhr
Ruhrort 1,82 1,89 1,87 ,961,90 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 4,35 4,42 4,26 4,28 4,25 4,25 V. 7 Uhr
Heilbrounn 0,85 0,70 0,78 0,65 0,65 0,63 ] V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales , Provinzielles u. Volkswirthſchaft : J . VB. : KHarl Apfel ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m. b. . : Director Speer .

bewährteste

Nahrung 75
Flir

420b. 4

fMe .
24725

7 2 2
Das Beſte iſt immer das Willigſte
und ganz beſonders bei Toiletteſeifen . Was nützt eine billige Seife ,
die nicht ſchäumt , keine Waſchkraft beſitzt , dabei ſchnell verſchleißt und
ſchließlich , weil voller Schärfen , auch noch die Haut angreift ? Wer
eine in jeder Beziehung tadelloſe Seife wünſcht , der wird Bach⸗
eberle ' s Hygieniſche Priskalin⸗Seife wählen , die in allen Apotheken ,
Drogerien , Parfümerien und beſſeren Friſeurgeſchäften zum Preiſe
von 50 Pfg . per Stück erhältlich iſt . Priskalin⸗Seife iſt das Ideal
einer Schönheits⸗ und Toiletteſeife . 25260

epaig , fi, .
e ,

18708

8 bis Mk . . 85 v.
Met .für Blouſen

95 Pf u. Roben , ſowie0 9 „ Henneberg⸗8
Seide “in ſchwarz

weiß und farbig von 95 Pf . bis Mk . 18 . 65 p. Met . Absolut kein
Zoll zu zahlen ! da die portofretie Zuſendung der Skoffe durch meine
Seidenfabrik auf deutschem Grenzgebiet erfolgt . — Nur echt , wenn
direkt von wir bezogen ! Muſter umgehend . G. Henneberg ,
Seidenfabrikant ( K. u. K. Hoflief, ) Zurich⸗ 20141¹



Abonnement
30 Pfennig monatlich .

Trägerlohn 10 Wienne
Durch die Poſt bezogen inel Poſt⸗
aufſchlag M. . 83 pro Quartal .

Poſtliſte Nr . 4646a .

Telephon : Redaktion : Nr . 377 . Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile .„ 20 Pfs .

Auswärtige Inſerate . 28 „
Die Reklame⸗Zeile . 60 „

Expedition : Nr . 218 .

Nr . 185 .

Bekanntmachung .
Die Rothlaufkrankheit

unter den Schweinen

Wir bringen hier⸗
1 ur öffentlichen Kenntniß ,

vaß in der Stallung der Land⸗
wirthe Heinrich Koch IIn . Heinrich
Stahl in Edingen die Rothlauf⸗
kramtlet unter den Schweinen
ausgeorochen iſt . 2254

Maunheim , 14. Auguſt 1902.
Gr . Bezirksamt .

Heintze .

Bekauntmachung .
Die Huldigung betr .

Nr . 888261. Die Bürgermeiſter⸗
und Stabhalterämter des Land⸗
bezirks weßden mit Bezug auf
unſere Bekanntmachung vom
11. d. Mts . Nr. 87163 Fin Kenunt⸗

zt, daß die Vornahme
eigen Huldigung nicht

ſaale , ſondern ſu
thalle , Litera

ler, ſtatifindet .
„ den 15. Aug . 1802.

Großh . Bezirksamt :
Schäfer .

2253

Bekauntmachung .
Den Fahrrad⸗Verkehr

betr .

n als Hemm⸗
Fußbremſe

) angebracht
ſen kaun

e gntwirkende
im S

Fahrrädern auf
1 Wegen und Plätzen

ngeſehen werden , worauf
wir die Jutereſſenten zur Ver⸗
meidung ſtrafenden Einſchreitens
aufmerkſam machen . 2077

Maunheim , 12. Juli 1902.
Großh . Bezirksamt :

Zoeller .

Konkurs⸗Berfahren .
1678 II. In dem Konkurs⸗
ren über das Vermögen

des Kaufmanns Heinrich Schatz
hier iſt Termin zur Abnahme der
Schlußrechnung beſtimmt auf :
Freitag , 22 . Auguſt 1902 ,

Vormittags 10 Uhr
vor Gr. Amtsgericht , Abtheilung 5,
II. Stock , Zimmer 10.

Maunheim , 18. Auguſt 1902.
Der Gerichtsſchreiber

Großh . Amtsgerichts 5 :
Birkenmeyer . 2251

Die Arbeiten zur Verlegung
des Oberbaues für den Rafigir⸗
bahnhof Waldhof ( 6000 m Gleis

inſchl. Weichen ) ſollen imGGanzen
en werden . 25744

die Verdingungsunterlagen
können in dem Bureau der unter⸗
zeichnelen Betriebsinſpection ein⸗

ſehen und gegen Poſt⸗ und
Beſtellgeld , freie Einſendung von
0,80 Mk. abgegeben werden .

Angebote ſind bis zum Er⸗
öffnungstermin
Dlenſtag , 19. Auguſt ds . Js . ,

Bormittags 11 Uhr ,
poſtfrei , verſtegelt und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen ,
einzureichen .

Zuſchlagsfriſt : 14 Tage .
Mannheim , 5. Auguſt 1902.

Hroßh . heſſiſche Giſenbahn⸗
Betriebsinſpection :

9
Bekauntmachung .

Das Leſeholzſammeln
im Käferthaler Stabt⸗
wald betreffend .

No. 28853 I . Wir bringen hier⸗
mit zur öffentlichen Keuntniß ,
daß das Sammeln von Leſeholz
im Käferkhaler Stadtwald und

in den Domänen⸗ u. Kollektur⸗
Waldungen bei Waldhof jeweils
in der Zeit vom 1. Mai bis 1
Oktober unterſagt und vom 1.

tober bis 1. Mai nur ſolchen
ſonen geſtattet iſt , welche im

eines Leſeholzſcheines ſich

in den Jahren 1900 und
1901 aus ten Leſeholzſcheine
haben auch für die Zeit vom
1 tober 1902 bis 1. Mai 1903
Gültigkeit . 25954

0 welche
keinen Leſeholzſchein beſitzen , aber
glauben zur Erlangung eines
ſolchen berechtigt zu ſein, haben
ſich innerhalb 14 Tagen von

rſcheſnen dieſer Bekauntmachung
erechnet , unter Angabe von
e, Stand , Wohnung , Tag

yr der Geburt , beim Ge⸗
meinde⸗ Sekretariat Käſer⸗
thal anzumelden .

Maunheim , 14. Auguſt 1902.
Kommiſſion für

Fuhr⸗ u. Gutsverwaltung :
Martin .

Ruprecht
5

Srkauntmachung .
Den Betrieb der

ſtädtiſchenFreibäder
betreffend .

No. 23256 I. „ Wir bringen
hiermit zur allgenteinen Kennt⸗

8, daß die Bädezeit in ſämt⸗
lichen ſtädttſchen Freibädern an
Sonutagen auf die Zeit von
Morgens 5 Uhr bis Nach⸗
mittags 5 Uhr feſtgeſetzt iſt . “

Malluteim , 19. Auguſt 1902

Bürgermeiſteramt :
v. Hollander . 25950

enigen Perſonen ,

. Steigerungsankündigung.
In Folge richterlicher Verfüg⸗

ung wird am
Freitag , den 5. Sept . 1902 ,
RNachmittags 4 uhr
im Rathhaus zu Schriesheim
das nachverzeichnete Grundſtück
des Peter Weigold , Müller
in Schriesheim öffentlich ver⸗
ſteigert , wobei der endgiltige
Zuſchlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .
Beſchreibung der Liegenſchaften .

Gemarkung Schriesheim .
Lgb. Nr . 354, Plan Nr. 3,

Grundbuch Baud 6, Heft 5.
Hofraithe 7 a 47 qm, Hausgarten
8 a 43 qm.

Auf der Hofraithe ſteht :
a) ein zweiſtöckiges Wohnhaus

mit eliner Mählmühle ,
) eine Halle mit Spreuer⸗

kammer an Lit. a augebaut ,
) ſein Waſch⸗ und Backhaus ,

d) eine Scheuer mit Stall und
zwei gewölbten fellern ;

einerſeits Bachgäßchen u.
Philipp Peter Kirſchenlohr ,
anderſeits Gg. Naſſauer J.

im Ortsekter auf der
ſchmalen Seite .

Schätzung 12 000 Mk.
Ladenburg , den 2. Aug . 1902.

Großh . Notaria
als Vollſtreckungsgericht :

Dr. Ritter . 25924

Bekauntmachung .
Die Einziehung

eines Feldweges in
der 4. Sandgewann
betreffend .

No. 240421 . Der Stadtrath
hat beſchloſſen , den zwiſchen den
Grun ken der chemiſchen
Fabrik Wohlgelegen L. B. Nr. 543
Und 655 in der 4. Sandgewann
gelegenen Feldweg im Flächen⸗
maß von 984,80 àm — im auf⸗
liegenden Plaue mit & bezeichnet
— dem allgemeinen Verkehrs⸗
gebrauch zu entziehen , da ein
öffentliches Verkehrsbedürfniß
nicht mehr vorhanden iſt .

Unier Bezugnahme auf 8 9
der Vollzugsverordunng zum
Straßengeſetz pom 17. Jauuar
1885 bringen wir dies hiermlt
zur öffeutlichen Keuntniß mit
dem Aufügen , daß der oden⸗
bezeichnete Plan 14 Tage lang
vont 16, ds. Mis . an gerechnet ,
zur Einſicht der Jutereſſenten kim
Rathhaus dahier Zimſmer Ni . 5
aufliegt . 25951

Maunheim , 14. Auguſt 1902 ,
Bürgermeiſteramt :

Martin .
Schaum .

＋
Verſteigerung .
Mittwoch , 27 . Aug . 1902 ,

und die darauffolgenden Werk⸗
tage , Nachmittags von ? Uhr
all , werden imhieſigen ſtädliſchen
Leihhauſe die verfällenen Pfän⸗
der vom Jahre 1901 25787
Lit . ANr. 16355bis mit Nr. 19809,
Lit. Nr. 39867 bis intNr . 48334 ,
welche am 286. dſs . Mis . nicht
ausgelöſt ſind , gegen Baar⸗
zahlüng öffentlich verſteigert .

Die Uhren , Gold⸗ und Silber⸗
pfänder kommen Freitag , den
29 , dſs . Mis . , Nachmittags
von 2 Uhr ab, zum Ausgebot ,

Maunheim , den 6. Aug⸗ *

Städt . Leihhausverwaltung .
Hofmann .

Helauntmachung .
Die Lieferung und

Aufſtellung eines Ven⸗
tilbrunnens und einer
Schutzhütte auf dem
Marktplatz in Rheinau
betr. 25918

Die Gemeinde Seckenheim ver⸗
giebtdie Lieferung und Aufſtellung
eines Ventilbruſinens nebſt Lie⸗
ferung und Legung der nöthigen
Zuleikung , ſowie einer trauspor⸗
kablen Schußhütteaus verzinktem
Wellblech für den Marktplatz in
Rheinau .

Die Zeichnungen der Zuleitung
nebſt Lieferungsbedingungen kön⸗
nen auf dem Bürgermeiſteramt
Seckenheim oder auf dem Stab⸗
halteramt Rheinau eingeſehen
werden , woſelbſt auch verſchloſſene
Augebote bis längſtens
Moöntag , 15 . Septemb . 1902
einzureichen ſind .

Seckenheim , den 25. Juli 1902.
Der Gemeinderath :

Volz .

Verſteigerung
G2 , 9 . N 7, 9 .

Samſtag Nachmittag 2 Uhr
findet Schiuß⸗Verſteigerung
ſtatt von : 7979

Roth⸗Wein , Sherry , Ma⸗
laga , Madeira , Wermuth ,
Pfeffermünz , Kümmel , Cog⸗
nac , Rum , Herren⸗Anzüge ,
Hofen , Joppen , Stieſel , Rei⸗
ſetoſſer und anderes mehr .

M . Arnold ,
Auktionator ,

5 10. Teleph . 2285.

und bei Waſen⸗
Zugelaufen meiſter Sta m
H 5, 9 untergebracht :

Schwarzer Hund
( Lronberger )

männlichen Geſchlechts . 2252

Samſtag , 16 . Auguſt 1902 .

Zwangsverſteigerung .
Montag , 183. Anguſt l . Is . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ch im Pfandlokale 4, 5
im Vollſtreckungswege :

1Vertikow , 1 Divan , 1 Näh⸗
maſchine , Waſchkommode mit
Marnorplatte und Spiegel , 2
Stahlſtich . 1 Säule , 1 Bauern⸗
tiſch, 4 Stühle , 1 Copierpreſſe ,
Steg⸗, Blumen⸗ und Mähiiſche,Sopha , Nachttiſch , Trin miphſtuhl,
Etagdre ,2 Pritſchenrollen, 1Pferd,
MNipptiſch , Spiegel , Gerüſtſtangen
Dielen , Seilen , 4 Kannen Lack
gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern . 7986

Maunheim , 16. Auguſt 1902.
Tutterer , Gerichtsvollzieher .

Von Schülkrinnen
zugeſchnitten und verfertigt in
allen Arten Stoffen im prakti⸗
ſchen Unterricht ſind im Juni⸗
und Juli⸗Kurſus in der 516b

Mannheimer

Damenbekleidungs - u.
Zuſchneide - Akademie

N 8 „ 15 ,
200 ſäuemtlicher Art Damenröcke ,
270 aller Art Blouſen , Taillen u.

Prinzeßkleider ,
180 Mäntkel, Jackets , Paletot u.

Kinder⸗Kleider .
Für neue Schülerinnen ſind

wieder mehrere Plätze frei .

Lanudauer , Conpe , Hylerd ,
Vietorla mit abnehmb . Bock,
ſowie engl . Geſchirre jed. Art ſtets
vorräthig . 17689

Lorenz Schütz , * 2, 12 ,
Wagen⸗ und Geſchirr⸗Sattlerei .

Gegründet 1877.

adageglum Neuenhelm
bel fſsldslderg . Sexta - Prima,
1900%/1 : 89 Einj . , 9 Primaner .
Ober ete . Vorügl. Erfolge, Kl .
Famnſlengenelesaf, Dr. Folz.

20171

Heinb. Koos
(onm. Petzoldt & Koos)

C , 15 .
Telefon 1234 . 25928

. Speg. -Besohäft für Fach-

Und Amateurohotographie.

Miether⸗erkin
Mannheim .

( 2000 Mitglieder . )

Wahrung der Nechte der Woh⸗
nungsmiether .

Wohnungsnachwels
&, 7,

unentgeltlich für Vereiusmitgl .

Rechtsſchutzſtelle in Mieths⸗
ſtreitigkeiten . 8 3 , 10 .
Vorträge über alle Fragen des

Wohnungsweſens .
Anhmeldungen zum Beitrilt

nehmen entgegen die Geſchäfts⸗
ſtellen : 20148

Lit. L 14, 7 ( F. Kratz ) .
„ 8 3, 10 ( Arbeiterſecretar . ) .

2. Querſtraße 18 ( M. Köhl ) .
Schwetz . ⸗Str . 79 ( G. Eger ) .

Sachſenhäuſer
Apfelweins tube,

2 . Querſtr . 4.
Vom 13. Auguſt ab wird wieder

gedapft. 5 4872
Prima Apfelwein, ſpriffrei,
bei 12 Flaſchen à 30 Pfg . frei
ins Haus . Jeau Röhler .

goodesonsodeododsg
8 Lebendfriſche

Schellſiſche , Cabljau ,

8 Tafelzander , Flußhechte ,
8

08

Rothzungen , Blaufelchen ,
Silberlachs , Weſerſalm ,

Neuer Stoer⸗Caviar ,
Vollheringe , Bismarck⸗

heringe , Nollmöpfe ,
Sardinen ,

Ochſenmaulſalat .

Neueß Sauerkraut
mtt Weingährung .

Eſſig⸗ u . Salzgurken
empfiehlt 7998

Louis Lochert 8
8 I , I , am Markt .

2

Scoodoegcedseggggs
Neues

Delicat . Sauerkraut
( Weingährung )

Neue Salz - u. Essiggurken
Neue Vollhäringe

Oelsardinen
MAummer

in ½ und ½ Doſen

extrafein . Olivenö !
in ½/ und ½ Flaſchen

feine Käse
Pumhperniekel

Tafelbutter ete .
empfiehlt 7997

l .I. l . Kern b 2

Neues Sauerkraut ,
Fſſig⸗ . Salzgurlen

v. Schillingſche Verwaltung
4 3 , 13 . 7811

ooοοιο,ỹ.

ooodedGoOοο,E«/DoοοοOOOOO

Versende
30 Lit . Weisswein zu 10 . 50 M.
30 Lit . Rothwein zu 12 . — M.

gegen Nachnahme . Faß leih⸗
weiſe u. frauco zurück . 25684

F . Brennfleck ,
Weingut Schloß Kupperwolf ,

HEdesheim ( Pfalzz .

In der Arbeiter⸗Kolonie
Ankenbuck macht ſich wieder der
Mangel au Röcken , Joppen ,
Hoſen , Weſten , Hemden ,
Socken und insbeſondere an
Schuhwerk fühlbar . Wir richten
deshalb an die Herren Ver⸗
trauensmänner und Freunde des
Vereins die herzliche Bitte , wieder
Sammlungen der genannten
Bekleidungsgegenſtände gütigſt
veranſtalten zu wollen .

Die Sammlungen wollen ent⸗
weder an Hausvater Wernigk
in Ankenbuck — Poſt Dütr⸗
heim und Station Klengen —
oder an die Central⸗Sammelſtelle
in Karlsruhe , Sophlenſtraße 25,

werden. 28885
twaige Gaben au Geld , die

gleichfalls recht erwünſcht ſind,
wollen an unſere Vereinskaſſe in
Karlsruhe , Sophienſtr . 25, gütigſt
abgeführt werden .

Karlsruhe im Mai 190g.

Der Außſchuß des Landesvereinz
für Arbeiterkolonien

im Großherſogthum Baden .

Damen⸗ und Kinderhüte
werden ſchön garnirt , unter
Zuſicherung prompter Be⸗

dienung und billigſter Be⸗

rechnung .
4 5 , 19 , part .

PPafess ＋
friſch gebrannt ,

Thee , Cacao
empfehlen billigſt 23999

Gehrüder Ebert ,
3 , 14 .

% Salzhering1902
gart u. fett verſ . , d. Poſtfaß ca.
45 Stück . 00 M. frei Poſt⸗
nachn . Guſtav Klein , Herings⸗
ſalzerei , Greifswald . 24465

wegen

großen Billigkeit dem
extrakt unbedingt vorzuziehen .

Preis : 25020
Probefl . 35 Gr .
2 Fl . 125 „

250 —1 11 * *
Zu haben in denbeſſeren Colonial⸗

Delicateſſen⸗ u. Drogengeſchäften .
Generalvertreter für Maſinheim
mit Vorſtädten u. Ludwigshafen :
Friedr . Haffner , Munheim ,

Loniſeuring 3.

1
1

1
ö

ſeines andauernden
Wohlgeſchmacks u ſeiner bequemen
Verwendbarkeit , ſowie wegen 515

5
eiſch⸗

ne2 . Jahrgang .

2 —

J . Sexauefr flachl . ,

Hansau - Llubleum
beste Marle . 0

Hannheim ,

2, 6.

Mannings Patent⸗
Nähmaselhine , G. mi. b. H.

[ waige Gläubiger werden

Saufgefordert , ihre An⸗

ſprüche innerhalb 8 Tagen bei
demUnterzeichneten geltend zu
machen , andernfalls dieſelben
nicht anerkannt werden .

Der Liquidator :
Friedrieh Müller ,

Rupprechtſtr . 83. 1590

TFarben, Lale
Pinſel aller Art .

Boden - Austriche
Bernſteinlack , Spirituslack ,

Bodenöle , Terpentinhl ,
Parquet⸗ u. Linoleumwichſe

Unirersal - Bodenfarbe
Pfd . 50 Pfg. , ſehr ausgiebig ,
gut trocknend u. dauerhaft .

billigster , bester Bodenanstrick

Oelfarben , Wandmuster
lauch angeſtrichene ) , über⸗
haupt alle zur Auſtreicherei
nöthigen Materiallen und

Utenſilien .
5

nuninig und gut .
1 K2,3Joh . Mackeb, 28te .
und Fiſiale L12,15
nahe Bahuhof neben Hotel

Meder . 254595
Telephon Nr. 909.

Institut

Büchler
Handelslehranſtalt

Mannheim , D 6, 4 .

Inhaber : Fr . von Blosdau .

Mitglied des Berbanbes
deutſcher Handelsſchullehrer u.
kaufm . gebilb . Bücherreviſoren .

Einzelunterrſcht und Vierkel⸗
jahrskurſe 24989

doppeſts amerſk . Zuafeſtung

Rechnen , Correſpond . , Schön⸗
und Schnellſchreiben , Steno⸗
graphie , Maſchinenſchreiben

Moderne Sprachen
Zeugniſſe . Stellennachweis⸗

Eintritt täglich .
Proſpekte und Neferenzen .

Linoleum
uni ,

gedruckt
und 22658

durchgedruckt ,
in grosser Auswahl

2¹
enorm billigen Proſsen .

Special - Teppichgeschäft

M . Brumlik
F 1, 9 Marktstr . F

1, 9 .

Arbeitsmarkt
der

OCentral - Anstalt
für

Arbeitsnachweis kegluch: Art .
Telephon 19204

8 1, 17. Mannheim 8 1 17.
Die Anſtalt iſt geöffnet an Werk⸗
tagen von s bis 1 Uhr und von

—6 Uhr .
Stelle finden .

Männliches Perſonal .
Buchbinder , Friſeure , Barbiere ,

Glaſer , Rahmenmacher , Gipſer ,
junger Küfer , Schneider , Bau⸗
u. Möbelſchreiner , Fraiſer, Stein⸗
hauer .

Bück —5 h r
120 155 8äcker, Electrotechniker , Friſeur,

Küfer , Maler , Mechaniker , 5
dellſchreiner , Schmied , Spengler ,
Wagner .

Ohne Handwerk .
Landwirthſchaftliche Arbeiter .

Welbl . Perſonal .
Dienſtmädchen , 1 koch⸗
ausarbelt , Spülmädchen für
irthſchaft , Reſtaurations⸗ und

errſchaftsköchin , Zimmermädch .
8 0 Herrſchaft , Kindermädchen ,

Kellnerin für Bierwirthſchaft ,
Laufmädch . , Fabrikarbeiterinnen .

Stlelle ſuchen :
Männliches Perſonak :
Bauſchloſſer , Modell⸗Schreiner⸗

Ohne Han dwerk :
Auffeher , Ausläufer , Bureau⸗

diener , Einkaſſirer , Portier .

Gr. Bad. Sfaatseiſenbahnen.
Bekanntmachung .

Am 17 . und 18 . Auguſt kommen aus

Anlaß des

Kirchweihfeſtes in Reckgran
auf der Strecke MannheimNelkarauMaunhein
folgende

Sonderlokalzüge
zur Ausführung :

Mannheim ab 2,40 8,28 4,28 5,40 6,8˙ 70 7 , 8,½ 9,09

9 , 10,2 11,8˙11½22 “ 12, 87.

Reckarau ab . 87 3,0 4 , 5,58 6,½ 7½½ 7 % 8 , 9 %

10,0 10 , 11,2 11 , 12,82

* Auch am 18. , die übrigen nur am 17. Auguſt .

Mannheim , den 15. Auguſt 1902 . 25956

Der Gr . Betriebsinſpektor .

Nebenbahn
5

Maunhein⸗Heidelberg
Aus Anlaß des Kirchweihfeſtes in Ladenburg verkehren am

Sonntag , den 17. 00 d. Js . auf der Nebenbahn Mannheinn⸗

Heidelberg außer den fahrplanmäßigen Zügen noch Sonderzüge ,
Die Abfahrtszeiten ſind folgende :
Abfahrt Maunheim Stadt (Friedrichsſchule ) 612, 881, 1050 Vor⸗

mittags , 1210, 200 248, 320, g50, 456, 624, 72. , 84. , 94“ Nachmitta
Für die Rückfahrt verkehren Abeiſds folgende Zuge ab Neckar⸗

hauſen Bahnhof : 518, 698, 688, 738, 839, 1026 und 1229 Nacht

Sonntagsfahrkarten komſmen u allen Zügen zur Ausgabe

Maunheim , den 15. Auguſt 1902. 25949

Betriebs⸗Verwaltung .
ee — — —————— ee

2

Kirchen⸗Anſagen .
Evang. prokeſt. Gemeinde .

Sonntag , den 17. Auguſt 1902.

Trinitatiskirche . Morgens ½9 Uhr Predigt , Herr Stabdt⸗

pfarter Hitzig . Militär . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗

eae ee e Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadt⸗
Abends 6 Uhr Predigt , Herr Stadtpikar Jundt .

Herr Stadtvylkar
vikar Üblig .

Lutherkirche . Morgens 10 Uhr Predigt ,
Eberle .

Friedenskirche . Morgens 10 Uhr Predigt , Herr Stadtolkar
Kamm .

Nothkirche auf dem Lindenhof . Morgens 10 Uhr Prebigt ,
Herr Stadtvikar Sauerbrunn . 11 Uhr Chriſtenlehre , Herr Stadt⸗

ölkar Sauerbrunn .

Diakoniſſeuhauskapelle .
Morgens ½11 Uhr Predigt , Herr Vikar Schmitthenner von

Feudenheim .
＋ 4 22 7 0 11 5 .

Epang. Mäunek⸗H. Jünglingsverein 1 3,23
Sonntag : 2 bezw. 3 Uhr ! Jugendabtheilung : Spazlergang

nach der N ſ½%9 Uhr Abends : Miſſionsabend über

Delltſch⸗Südweſtafrika . 55 5
Montag Abend ¼9 Uhr : Bibelſtunde der älteren Abtheilung

über 1. Theſſalonſcher 4, 18 —18 , Herr Stadtmiſſionar Miihlematter .
Dienſtag Abend /9 Uhr : Bibelſtunde in der Traktteurſtr . 19,

über 1. Theſtalonicher 4,18 —18 , Herr Stabtmiſſtonar Mühlemalter ,
— Ju U s, 28: Spiel⸗ und Leſe⸗Abend .

Mittwoch Abend ½9 Uhr : Turnen .
Dounerſtag Abelld 1½ Uhr : Splel⸗ und Leſeabend . —

Ausſchußfitzung .
Freitag Abend , ) 9 Uhr : Bibelſtunde der Jugendabtheilung

über Jakobus 3, 13 —18 : Hert Stadtpfarrer Achluich .
Blenſtag , Donnerſtag , Freitag , Samſtag Abend : Sprachkurſe

( Engl . u. Franzöſiſch ) Dr . Weber⸗Diſerens , D „
Mittwoch U . Freitag Abend : Proben des Pofaunenchors.

Samſtag Abend : Unterhaltungsabend der Jußendabtheilung
Traitteurſtraße 19.

Jeder junge Mann iſt herzlich eingeladen ! — Aaskunſt

in Vereinsangelegenheiten ertheilt der 2. Vorſitzende Bautechniker

Klos, Ecchelshelmerſtkaße 27.

Stadtmiſſion .
Epangeliſches Vereinshaus , K 2, J0 .

Sonntag 11 Uhr 3 Uhr allgemeine Er⸗

bauungsſtunde , Stadtmiſſionar Mühlematter .
Mi 1 %9 Uhr allgemeine Bibelſtunde .
Donnerſtag s Uhr Jüngfrauenverein ( Arbeitsſtunde ) ,

Traitteurſtraße 19 .

Sonntag Nachmittags ! Uhr Sonntagsſchule . 8 Uhr Abends

allgem . Bibelſtunde , Stadtmiſſionar Mühlematter .
Montages Uhr Jungfrauenverein .
Dienstag ½9 Uhr Bibelſtunde für Männer u. Jünglinge⸗
Mittwoch ½9 Uhr allgemeine Bibelſtunde .
Samſtag ½9 Uhr Jünglingsverein „Schwetzinger Vorſtadt “,

Unterhaltung .

Lindenhof , Rheindammſtraße 36 .

Sonntag 1 Uhr Sonntagsſchule .
Freitag , Abends 19 Uhr , allgemeine Bibelſtunde⸗

miſſtonar Mühlematter .
Zu den Verſammlungen der Stadtmiſſion iſt Jebermann

freundlichſt eingeladen .

Meſhodiſten⸗Semkinde , UD 6, 28.
Sonntag Vormittag ½10 Uhr u. Nachmitkags Uhr Predigt ,

Vormittags 11 Uhr Kinvergottesdienſſ . Sonniag Abend e Uhr

Jugendbund . Dienſtag Abend ½9 Uhr Gebetſtunde .
Jedermann iſt freündlich eingeladen .

Altkatholiſche Gemeinde .

Sonntag , 17 . Augnſt⸗ Vormittags 10 Uhr : Gottesdienſ .

Stadt⸗

Eidentbümez Katholiſches Bürgerhoſpital Verantwortlicher Redakteur : Ratl Apfel , — Druck und Vertrieb Dr. H. Haas ' ſche Buchdruckerel , G. m. b.

—
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6. Seite . Mannheim , 16 . Auguſt .

Die Mannſchaften der 2. u . 3 . Compagnie

Abhal⸗

Freiwillige Feuerwehr .
werden hiermit aufgefordert , ſich behufs
tung einer Probe am

Montag , den 18 . Auguſt , Abends 6 Uhr ,
an ihren Spritzenhäuſern pünktlich und voll⸗

zählig einzufinden . 25894

Die Hauptleute :

Molitor . Grünewald .

Freiwillige Je uerwehr .
Die Mannſchaft der 6 . Compagnie wird

hiermit aufgefordert , ſich behufs Abhaltung einer

Probe , am 25943

Montag , den 13 . Auguſt , Abends ? Uhr
am Spritzenhauſe pünktlich und vollzählig ein⸗

zufinden .

Der Hauptmann :

Hoffmann .

Stadtpark . 3
Samſtag , 16 . Aug . , Abends —11 Uhr :

“

75 agner - Abend
von der Grenadier⸗Kapelle .

Sountag , 17. Aug „ Nachm .—½7 , Abeuds —11 Uhr

Militär - OConcerte .
Abends

große bengaliſche Beleuchtung
der Parkanlagen und der Sternwarte .

Eintrittspreis 50 P . Kinder 20 Pf . Abonnententen frei.

Thomas - Bräu .
Heute Samſtag und morgen Sonntag

nο TtSder Capelle Petermann . 259

Sbuntag Frähſchoypen⸗Contert von 11 —1 Uhr.

Im Lokal der Polksküche, R 5, 6

erhalten jeden Moutag und Freitag
von ½6 bis ½8 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

Frauen des Vereins Rechtsſchutzſtelle für
Frauen und Mädchen . 61710

E 3 , Ia . Café Dunkel E 3 , Ia .

Heute , Samſtag den
16. Auguſt :

Münchner Vierabend
verbunden mit großem Contert ,

wozu höflichſt einladet 25952

Emil Anna .

Caft - Nestaurant dermania
Neu eröffnet !U 10,/J 0 , 0 /

( früher „ Rothes Schaf “ )
Empfehle Diners von 80 Pfg . , an u. höher ſowie Soupers

von M. . 50 und höher . Reſtauration zu jeder Tageszeit .
Münchener Auguſtinerbrän . Pilſener Bürgerliches Brau⸗
haus⸗Urgqnell .

In dem vom Reſtaurant getrennt geführten erſtklaſſigen

Wiener Gafe
mit Billards liegen in⸗ und ausländiſche Zeitungen in

doßer Anzahl auf . 23704
Um geneigten Zuſpruch bittet

L . Beeker
( früher Oberkellner im Hotel Deutſcher Hof . )

NINpERIILCI
unter drztl Conkrolle .

oufilten BurkR . FleRHoxi.
e

1582

Die leichtverdaulichste Kraftnahrung fũr
Jung und Alt bei Nervenleiden und Schwäche -
Zuständen aller Art ist 22558

Somatose
ein aus Fleisch hergestelltes , geschmackfreies

bumosenpräparat .

Miſſé .6,Brennerei .
Tatter ſallſtraße 24 . 24285

— —

Junge Gänſe, Hahnen, Junge
Hähnchen , Suppenhühneraus frischer Schlachtung , treffen heute ein 2591 85

Ausſchnitt feiner Wurstwaaren .

72 Ruhr - Gas - Coks

Ruhr - Destilations - Coks

Comptoir
*

F7 , 18 .

Ferner bringe ich in empfehlende Erinnerung :
Beſte gewaſchene , reingeſiebte und rußfreie Nusskohlen I
schrot mit Zuſatz von Nußk tohlen, Stein⸗ und Er
Anmachholz fein geſpalten ,

6080
—

Anthracit⸗Eiform⸗Brikets nur

Anthracit - Eiform - Brikets, Zeche Alte Haaſe Mk .

Anthraeit , Deutſche und engliſche Marke Mk . . 80 bis „
alles per 50 Ko . frei vor ' s Haus , empfiehlt

Ph. L. Lehmann .

Suchenholz für Porzellauöfen , Wuchen - Ab⸗
Dfallholz ſowie Holzkohlen zu den billigſten Tagespreiſen .

SREIRER . Tullastrasse .

n .
. 15 U

—

„ . 10

G

25 —

60

Telephon
2 —

647 . 0
25730

II III , ſtückreichen Fett⸗

aunkohlen - Brikets ,
18

e

9
2

Zeche Alte Haaſe
haben gegenüber Coks und Anthracit folgende Vortheile :

5
6 Aufgabe des Bedarfes

Dauerbrand — inten⸗
ſive Hitze — keine schlacken — bedeutende Exsparniss bei rechtzeitiger 25

erſolgen Nachlieferungen ohne Preisaufschlag .

e e
Jugenieurſchule zu Maunheim .

Städtiſch ſubventionirte 10
techniſche Fachſchule .

Beſondere Fachabtheilung für Maſchinenbau , Elektrotechnik ,
Hüttenkunde und techniſche Chemie .

Beginn des Winterſemeſters : 15 . Ortober . Anmeldungen ]
des Winterſemeſters werden ſchon jetzt entgegengenommen .

Das ausführliche Programm der Ingenteurſchule kann jederzeit
oſtenfrei im Sekretariat ( IV. Stock ) enktnommen werden .

25712 Der Direktor : Paul Wittfack .

Pripat - Tanz- Institut .
Mitte September beginnen meine Tanz - Unterrichts -

Ourse . — Gefl . Aumeldungen werden baldigſt erbeten .
Extra⸗ u. Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

Hochachtungsvoll
J . Ku hnle : A 3 , Ta ,

Lehrer der Tanzkunſt ,
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer .

NB . Der Unterrichtsſaal befindet ſich in meinem Hauſe
A 3, 7 .

Von der Reiſe zurück !
Die Geſchäfts⸗Räume der engl . Damenſchneiderei

befinden ſich von heute ab 5 , 1, 1 Treppe . 25947

Konrad Ott .

J. Hauschild , 6, 39 .
früher U 2 , 8S. Mannheim . früher U 2 , 8 .

Bezirksamtl . geuehmigte ärztl . empfohleue Auſtalt der

Geſundheitspflege , für ratiouelle Aufarbeitung von

Federbetten .
Spezialität : Reinigen u. Desinſiziren von Bettfedern mit

Dampf⸗ und elektriſchem Betriebe .

Waſchen , Aendern , um⸗ und Nachfüllen von Bettſtücken .
Berechnung findet nach Gewicht ſtatt unter Garantie für

prompte , reelle und geſunde Aufarbeitung . 20097

In allen Staaten patentirte

Fernschliesser
von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd

Preis 6 Mark .

Sendungen nach Auswärts gegen Nachnahme .

O b, ? Hch . Gordt 00 ,
Wdeh Nr . 39 . MANNHEIM . Telephon Nr . 30.

Bau⸗ und Kuuſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Anſtalt .
Patent⸗Thürſchließer und Patent⸗Steigeiſen , fertige Grab⸗
geländer und zuſammenlegbare Gartenzelte , Veranden ,

Gewächshäuſer ꝛc. 20150

Deutſche Hausfrauen !
Die in ihrem Kampfe um ' s Daſein ſchwer 19187armen

Thüringer Handweber bitten um Abeil
Dieſelben bieten an :

Tiſchtücher , Servietten , Taſchentücher , Hand⸗ und
Küchentücher , Scheuertücher , Rein⸗ und Halb⸗
Leinen , Bettzeuge , Bettköpers und Drells , Halb⸗
wollene Kleiderſtoffe , Altthüringiſche und Spruch⸗
decken , Kyffhäuſer⸗Decken u . ſ . w .

Sämmtliche Waaren ſind gute Handfabrikate . Viele
tauſend Anerkennungsſchreiben liegen vor . Muſter und
Preisverzeichniſſe ſtehen auf Wunſch portofrei zu
Dienſten , bitte verlangen Sie dieſelben !

Thüringer Weber⸗Verein Gotha
Vorſitzender C. F . Grübel ,

Kaufmann und Landtagsabgeordneter .
Der Unterzeichnete leitet den Verein kaufmänniſch ohne Vergütung .

Den beſten

Schinken
kaufen Sie bei

Adam Gebhard ' s Nachl.

25824

N4 No . 56 .

werdenAlle
S
Sortenn S lühle ſachgemäß

reparirt von der Spezialſt eeeAnton König , S 2 , 5 .
Alle Art Erſatztheile , Patent⸗
ſitz , ꝛc Umflechten von Stühlen .

( Keine Hauſirarbett ) . 20512

Anterricht

Une. Stock
Mannheim , P I , 3
Buchführung : eluf, , dopp . ,
amerik . , Kaufm . Rechnen ,
Wechsel - u . Effektenkunde ,
Haudelskorrespondenz ,
Kontorpraxis , Stenogra⸗

phie , Schönsehreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund -
sohrift , Maschinenschr . ete, .

Gründlich , rasch u. billig .

Garant . vollkommene Ausbiid .
Zahlreiche ehrendste

Anerkennungsschreiben .
Vontitl . Persönliehkeiten
als nach jeder Richtung

„Mustergiltiges
Instituk !

aufag Wärmste empfoblen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Frospeetegratis u. franes .
Herren u. Damenkurse getrennt .

Gründl. Vlolin⸗, er
und Harmonium⸗Unterricht
wird ertheilt . 217b

F 2 , 16 , 3 Treppen .

Wer raſch und gründlich
Französiseh
lernen will , melde ſich in

Ecole frangaise
2 2 , 19 .

Converſation — Litteratur .
Frauz , kfm . Correſpondenz .

5i N
- gros

Welches Baumaterialien⸗Ge⸗
ſchäft oder Fabrik von Bau⸗
materialien , würde einem ſtreb⸗
ſamen Fachmann, welcher an
günſtigem Platze ein Geſchäft
betreibt , mit einem gewiſſen
Betrlebskapital ( einige Mille )
an die Hand gehen . Guter
Verdienſt zugeſichert .

Gefl. von Adreſſen
unter R. K. Nr . 427b an die
Expedition ds. Blattes erbeten

I . Hypothek
12000 Ml. geſucht

Gefl. Off. u. Nr . 506b an d. Exped .

JCCCCCC ( Cc ( . ( (
Auf und Fabrik⸗

gebändeJ kK. 80000 ,
Schätzungswerth 50 % als I .
Hypotheke geſucht .

Angebote unter No. 7993 an
die Expedition ds. Bl. erbeten .

zu kaufen geſucht

Betheiligung .
Suche ſür ein am hieſigen Platze gut
eingef . lukrat . Untern . z. Weiter⸗
ausdehnung einen thät . ob. ſtillen
Theilhaber mit einer Einlage

1
10 —15000 Mark . Off .

No. 332b an die ds

10 Mk. de:

zur Füh * ale
verſchafft . L 6,37, 5. St. IIs . 80

Geſchicke Releibemachenn
nimmt noch Kunden an in und
außer dem Hauſe . 499b

EE 5 , 4 , 3. Stock .

Er Br Kleidermacherin

jed. Art , fertigt pPisss und billigſt .
C. Schammeringer ,

14 Luiſenring 29.

Günſtige Gelegenheit !

Nähmaſchinen ,
erſtklaſſiges Fabrikat , 2jähr .

Garantie . 7347

Handnähmaſchine zu M. 40
mit Fußbetrieb zu M. 65 .

— 13 , 3. Stock .

Drochen85

1805 0 80

0019
91 Wirth

Hauskauf⸗Geſuch .
Ein gut rentirendes Haus in

guter Lage , bei entſprechender
Anzahlung , zu kaufen geſ ht.
Off. unt . H. L. Nr. 484b a. d. Exp.

Pfandſcheine
auf Gold u. Silber zu kaufen
geſucht . Oſſerten unt . 8. H. 489b
au die Exped . d. Bl.
Getr Herren⸗ u. Frauenkl . , Schuhe
u. Stieſel ꝛc, gebr Möbel u. Betten
kauft M. Bickel , G 4, 1. 4778b

Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen :

Jacob Kling , Goldarbeiter ,

52—03, I .
An⸗ u. Verkauf von gettagen.
51 Kleid ꝛc. M. Schäfer ,

Nittelſtraße 84, 1 Trep . 53885
Ugebrauchte , ſchöne

Mah

Offerten , N.

Sal
— —— —

vo heruifmnten Mrelo⸗

oetlieſer
Morma , ochon gereiofi.

2GMfieuuo cz.

ſret , verſgaufl. 1055

Mobacle, B 6, 10 .

Thennge ha lber

„ Msöbel⸗
Heutvagen ,

35 derf od. ver⸗
lauſchen 1 neues

ktoria 1 Jagd⸗
gen151

äfts
en 108f

gut el
billig a

heres Y2 , I , part .

il neg berFin II rad bill . zu verkaufen

—1＋1 66, 17 . Laden . 2120
andem (Brennfabor)

bill . zu verk. %5
hof, Langeſtr 14

. Sportwagen mit
dach gut erhalt . , zu verk.

F , 20 , part .

Kleines e. verkaufen . 7409
Rheindammſtr . 7, 1. St . rechts .
Besserer Kinder WAgen
Swmtes Mamenrad und
1 Waar enschrank zu
verkaufen . 3

3 8 a—
geb.

315⁵b

onne
405b

5· 8 .
Awe aden g. Haändwagen bill
zu verkaufen . A, 6 . 8b

Guter

Photogr . Apparat ,
1318 , zu M. 30 . — zu verk .
492b Eniſenring 5, part .

7 * 5 * *

Comptoireinrichtung,
ganz od. auch einzelne Stülcke ,
weit unter Preis , ſofort 27 05kaufen . 476b

Euil Fender , Schwetzingen ,

rlsruher Str . 21

Foſfelbmaseſine
( Frister & Rossmann )
tädellos erhalten , ſehr billig zu
verkaufen . 7956

Offerten unter Nr . 7958 an
die Expedition dieſes Blattes .

Einige gebrauchteSchreib⸗
maſchinen billig abzugeben .
Gefl . Anfragen unter 25477
an die Exped . ds . Bl .

Ein vorzügl . ſehr gut erhaltener

gober Reſtaurütionsherd
( Gebr . Röder , Darmſtadt ) ſowie
ein faſt neuer großer Eisſchrank ,
geignet für Wirthe, Metzger oder
Delicateßgeſchäft , weg. Geſchäſts⸗
aufgabe ſofort zu verkaufen . 1980

Beilſtr . 8 ( früher K 8, 88) .
2 gut erhalt . , mit 8 Fl .

Gasherd, billig zu verkaufen.
276b Meerfeldſtr. 21, 2. St . (ks.

Dekhaus ,
in bester Lage , Mitte

der Stadt , ca. 800 qm
Heaus - u. Hofraithe unt . günst .
Bedingung . b. ger . ev. b. gröss .
Um- od. Neubeu ohne Anzahlg .
Zzu verkaufen . Näheres bei

Jos . Neuser ,
Gontardstrasse 15, 2. St .

Ein reutabl . Haus5 m. einem kleinen Hin⸗
terbau , welcher ſich für

jedes Geſchäft eignet , zu ver⸗
kaufen . Offert . unt . No. 7860
an die Expedition dſs . Blattes

Unſer ſeither innegehabtes
3ſtöckiges Geſchaftslokal ,

ca. 350 Om. Flächenraum , Hof
und Kellerraum , hell (Nordlicht )
iſt preiswerth unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu
oder zu vermiethen .

Leop . Simon E Lehmaunn ,
Cigarrenfabrik 7690

kleine Wallſtadtſtraße 14.

Haus
in beſter Stadtlage mit altrenom .

Weinreſtauraut
wegen anderweitg . Unternehmen
zu wiskanen .Gefl . Offerten No. 7869
an die Erped. ds.

Rentables 85
mit großem Hof , nächſt der
Schwetzinger Straße gelegen , für
Handwerker paſſend ,

zu verkaufen .
Gefl . Anfragen unter Nr. 7868

an die Expedition dſs . Blis .

Oeschäfts-Verkauf
In beſter Lage einer Amts⸗

ſtadt in der Nähe von Mann⸗
heim iſt ein ſeit ea . 30 Jahren
beſtehendes

Herten⸗Confections⸗
Geſchäft zu verkaufen , weil
der Inhaber ſich ſeinem 2. Ge⸗
ſchäft anderer Braache jetzt ganz
widmen muß . —Der bisherige
Inhaber und Beſitzer des Hauſes
würde daſſelbe event . mitver⸗
kaufen od. Laden u.Wohnung
auf längere Zeit vermiethen .
Das Haus eignet ſich in Folge
ſeiner vorzüglichen Lage event .

z0 jedem anderen Ge⸗
ſchäf 25580

Geſl Offerten sub T. 213
„ an Rudolf Moſſe ,

Fie Lüſter ( Lyra ) , Kinderbett ,
Gasherd billig zu

508b 2 , Ga, II

Eine noch neue Stricmaſchlne,
1 G⸗Trompete zu verk .
hafen , Bis marckſtr . 5, 3. Stck .s

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zu⸗
ſtande , zu verkaufen . 6754
IT 4, 30 Laden T 4, 30 .

Schone große Aepfel zum kochen
und backen, ſehr billig zu ver⸗
kaufen . M 4, 11. 530

ETECCCCTT . C
13 2Nänmungs⸗Ausberkauf

ſämmtl . Möbel zu jed. annehnib .
Preis , vollſt . Bekt . v. 40 Mk. an,
hohe frz. Bettladen v. 25 Mk. an,
Vertiköw v. 35 Mk. , pol . v. 46—86,
Spiegelſchränke v. 89, Küchenſchr . ,
Kücheneinricht . , antike Kommode
mit alles billig . 7770

—5 im Laden .

1 Ambos,2 Blasbaälge ,
1 Eſſe u. ſonſt 90
verkaufſen . W 2 7

Vier Stück raſſereine , 10
ſchwarze Pudel bill . u verkauf .

Näh . T 6 , I , pt. , Laden . ob

Stellung ſucht, der
verlange die „Deutſche

VBakanzen⸗Poſt “ in Eßlingen .
16912

Wer

W K
beſſere Stellung ſucht ,

k verlange die „ Neue Vacan⸗
zenpoſt “ in Frankfurt a. M. 22970

Voneiner leiſtungsfähig . Fabrik
und Engroßhandlung wird per
1. Oktober , ev. auch früher , ein
füngerer

Reiſender ,
( mili17 0 geſucht, welcher die
Gegend von Mannheim 7 55nehmen ſoll . 878

Herren , welche bei der 8095
kundſchaft gut eingeführt ſind u.
dieſe Gegend auch längere Zeit
bereiſen , erhalten den Vorzug .
Stellung iſt angenehm und
bei zufriedenſtellenden Leiſtungen
dauernd . —Offert mit Zeugniß⸗
Abſchriften , Photographie und

enauer Angabe der ſeitherigen
Thätigkeit unter 82490 durch

aaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Mannbeim , erbeten . arlsruhe .

＋-
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Geueral⸗Anzeiger .16. Auguſt .

Alle Eltern , welche die Füsse
jurer Kinder nicht durch ver -
nunftwidrige Fussbekleidungen
verdorben u. verkrüppelthaben

mögen einen Versuch
mit vanger ' s Ideal - schul -
atiefeln machen . 24585

Wanger , Mannheim

Breltestr . E I1, 3 Breitestr .

2. Etage für Damen.
Fur Führung eines Co⸗

lomalwaarenconfſum geſchäfts
wird ein junger kautions⸗

fähiger Mann , mit der ame⸗
rikaniſchen Buchführung ver⸗

traut , als 7924
— 8 2242 * 0 0Geſchäftsführer

905
1. Oktober geſucht .

Aufangsgeh alt : Mk. 1200 .

Offe rt . zmitZeugnißabſchr .
ſind unter Nr. 7924 an die

Expedition ds. Bl . eiinzureichen

E inem im Verſicherungs⸗
Außend euſte beſonders
erfolgrei chen Herrn iſt bei ,
einer hieſiegen Generalagen⸗
tur der Lebens⸗, Uufall⸗ ,

Haftpflicht⸗ „ Einbruchs⸗ ,
Diebſtahl⸗ ꝛc. Verſicher⸗
uugsbrauchen günſtige Ge⸗

legeuheit zu feſtem

Engagement
geboten . Offert . unt . Nr .

7949 an die Expd d. Bl .

Einem tüchtigen

Inspektor
bietet ſich, bei einer allererſten
Verſicherungs⸗Geſellſchaft für
den hieſigen Platz und 1

Umgebung unter günſtigen Be
dingungen

eugenhne Ilellung.
unter Nr . 7948 an

ition ds. Blattes .

8

Geſucht
ein tüchl. Wäſcher
für eine Mi.

acher
der Rheinpfalz .

Offerten unter Nr . 7971 an
die Exped . d. Bl .

Ladnerin
per 1. September geſucht .
7975 97 4, 5

Tagige Taſſſen⸗ und Rock⸗
Arbeiterinnen , nur erſte

Kräfte , ſucht gegen hohen Lohn .
Vorſtellung zwiſchen —3 Uhr
Mittags .

Paula Valfer , B 1 ,
Tüchtige , perfecſe

Rock⸗ l . ſälndtrnn
finden dauernde eebei guter Bezahlung .

Hoflieferant L. maxer
Heidelberg .

Eine gute Köohin,
die auch Aute verrichtet ,
ſofort geſucht . 6940

Näheres 7, 5 , 2. Stock .

Gute Köchinnen,
Mädchen allein , gewandte Alnt⸗
mermädchen , Kinder efrl., Kinder⸗
mädchen ſof , od. per 1 Septbr .
geſ. Einf . Servirmädch . , Hotel⸗

zünmermädch . ſof. geſucht .
C dtoir Fuhr , E 4A, 8 .

ges 1 gegen
hohen Lohn Sepk . de308b) F 2 , Xa , 2 Tr . hoch.

Jülugeres Mädchen , kagsüber
geſucht . Roſengartenſtr.14,1 . Kb

6 zuvert⸗ Mädchen Nachm . zu
2 Kindern ge ſucht.

418b 29 , 2. St :

Nae fleißiges Mädchen ge⸗
ſucht . B 7, 11, part . 412b

Ein tüchtiges Mädchen geſ.
361b G 7, 4ʃ, parterre .

Ma. chen ,
1

5
ſelbſtſtändig gut

0
gerlich kochen kann und Haus⸗
arbeit verrichtet , wird für ein
Geſchäſt shaus ſofort od. 1. Sept .
geſucht. Zu erfr i. d. Exp. 7991

Bin Mädeh . „ weleh . selbst .
kochen kaun u. d. Hausarb .
Ubern . wird pr . 1 Oetbr .zu
einer Fam . ohne Kinder
unch Neustadta . Haüt . geg .
hoh , Lohn ges . 0ff . sub
NO. 7977 a. d. Exp . ds . BI .

Schulentlaſſenes Mädchen
Nachmittags zu einem Kinde ge⸗
ſucht. L 14, 9, 8 Tr. 050

Ich éröffne im nächsten
Monat eine

Margarine - Fabril
grösseren Umfangs zur Her .
stellung feinster Süssrahm - und
Schmelzmar garine , Gautions⸗
fühigeod gutsituirte Grossisten ,
welche für einzelne Plätze oder
Bezirke eine

Zeneral - Vertretung
zu haben wünschen , Follen
sich unter Aufgabe von Refe-
lenzen schriftlich an mich
wenden . 25912
Altona ( Elbe )

Ae 28s J. l. Noll .

Reiſender
ür prima Damen⸗Mode⸗

Journale , gegen hohe Proviſion
Ur Platz und beſtimmten Rayon
geſucht . Ausführl . Offert . an

Worrings - Verlag ,
Frankfurt am Main .
87FSofort grfacht :
Werk⸗ bezl . Obermeiſter ,

f. Cementfabrik ,

576988

Kaufmänniſches Perſonal
verſchiedener Branchen ,

GBantechniker ,
Weibliches Perſonal für

Büreau , Caſſa ,
Laden , Reiſe ꝛc.

Einkafſierer ,

Verſande
Ineaſſo⸗

Vethand Reform 2 5

dunger Maun , ſlotter Steno⸗
3 graph u. Maſchinenſchr . ( Re⸗

iod . Underwood ) vorzügl .
., bald . zu engagiren geſ.
ebensl . , Zeugnüßabſchreu .

tSanſpr .sub 514b a . d.. d. Exp.

Einjunger annit ſchöner Haudſchrift und mit
Comptoir⸗Aul beiten vertraut , zum

tigen Eintritt geſucht .
Offerten unter Vorlage von

Zenigllißabſchriften und mit An⸗
zabe der Gehaltsanſprüche , unter
r . 7912 an die ds. Bl .

7987

Fragen Sie schon

den neuen amerik . Calo - 2
„ hromlederstiefelf 77

Besütze ohne Naht . 24888
Original Good Weit .

Ein Preis 11 . 50 für Herren
reeller Werth M. 16 . —

Wanger , Mannheim
Sreitestr . E 1, 3 Breſtestr .

ute Küchinnen,
Mädchen allein , gew. Zimmer⸗
mädchen , Kinderfrl , Kinder⸗

mädchen ſofort od. per 1. Sept .
gefucht . Einſaches Servir⸗
im dchen , Hotelzimmermäd⸗
chen ſofort geſucht . 7985

Lombtoir Fuhr , F 4, 6.

Ein ordentliches fleißiges

Dienſtmädchen
per ſofort oder 1. Sept . geſucht
7996 Süßmann ,

Wilheliſtr . 15, 3. St .

Junge gebildete
Frau ,

Aufang der dn zig, perfekt in
allen Haushältungsärbeit , ſucht
paſſende Stelle als

Haushälterin ꝛc .

zu einzel . Herrnoder Dame , wo

ihr zugleich Gelegenheit gebolen
wäre , ihr 1 Jahr altes Kind bei

ſich
zu behaften . — Gefl . Oſſert .

unt. Nr . 498b a. d. Exp. ds. Bl .

1 Fräulein , int Verkehr
mit dem Publikum bewandert ,

ſucht die nebernahme einer
Filiale . Kgution kann geſtellt
werden . Offert . unter Nr. 478b
an dieExpedition ds. Bl .

— 18 — — — — ᷑d— —⅜ IIU

N
2

——ůů

Teppich - und Möbelhaus
5

0 2

Oiol & Hah[ L1olina aAnn
( krüher Alb . Ciolina , Kaufhaus )

Telephon 488. MANNHEIM , N 2 , 9e Telephon 488.

Möbel - Ausstellung .
[ Ständiges Lager v . über 50 Musterzimmern

als

Salon - , Speise - , Herren - , Wohn - und Schlafzimmern

in allen Styl - und Holzarten .

l . Aufertigung von Zeichnungen und Entwürfen ,

Aufstellung von Kostenberechknungen ohne Verbindlichkeſt .

Besuch unseres Lager erbeten .

im eigenen Atelier .
eeee

25775

Lehrmädchen geſucht. 451
. Tauber ,

Pfälzer Hof Planken .

eine gAtgehende Brub⸗
und Feinbäckerei

in guter Lage hieſiger Stadt ,
ev. mit Jafé , per 1. Oktober

miethengesucht .
Offert . unt . C. B. 7980 in der

Exped. d. Bl. abzugeben .

Auf dem

Lindenhof
in ſchöner Lage , 3 00 u.
Küche geſucht . Rennershofſtraße
bevorzugt .

Offerten unter Nr. 454b an
die Expedition ds. B

G528
ſechöne adgeſ ſchl. 5 Zim⸗

Wohnung mit Zubebör in beſſ.

Lage per 1. Okt . geſucht . Offert .
mik Preisangabe ünter N

an die Erpedition dſs . Blts .

Pension
für einen Schüler höherer Claſſe
des Real⸗Gymnaſiums in feiner

Familie geſucht . — Gefl . Anerb .
unter Nr . 372b bef. die Exped .

Ein Schüler
erhält Peuſton in beſſ . Hauſe
mit Famil lienanſchluß . Off. unt .
A. D. 7978 an die Erped . d. B.

2 bee möblirte Zimmer in
beſſerem Hauſe von einem

Herrn 25
1. Septbr . zu miethen

geſucht. unter W. 487b
an die Expe

Schön näblittes Zimmer
ungenirt , per 1. Seplbr . geſucht

Offerten mit Preisangabe nul .

E. P . 477b au 8die Exped. d. B.

454b

55
Laden ilt Nebenzen,

anſſoß . Geſchäftsr . , in welch .

15
Sh. 1Cig. u. Flaſchenbierh . beir.
„ ſof . z. v. Näh . 3. Stock . 2540

K I1 , 5
Breiteſtraße , großer Laden
66 Quadratmeter , per ſofort zu
vermiethen . 6991

Näh . K 1, ba, 2. St , Kauzlei .

75 nächſt Hauptbahnk . ,
L 15 , Laden m. 4 . , Zub. ,
2 Soulerrein, worin eine gutg .
Kond . betr . wird , z. v. Hausverk . n.
ausgeſchl . Näh Rheinſtr . 4. 9929
Läden jeder Größe zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Eckhaus u. Neubau nebenan ) .

Näh . P 7, 14a, 3. St . 7904

Sſche fürche ſüür brades , flei5m. ſchöner Haubſchri
Mädchen N ufangsſtelle auf
Bureau od. Laden per 1. Septb ,
sih J. Berger , 3, Za, parl .
Stelen ſuch . : Köch. , Zimſſſerm, ,
Kinderm . „Hausm. Hallsh . Serv .
Fräulein durch Frau Eipper ,

— 37, III .

ür9e rkaufmäuniſche LegezFwnd ein

junger Mann
aus achtbarer Familie von einem

Fabrikgeſchäft geſucht .
Offerten

unter 900iffre C. O. Nr. 7932 an
die Expedition dſs . Blts .

Jür mein

ingLehrling
mit beſſerer Schulbildung und

guter geſucht . 7984

Johs . Eeters , X 2 6.

LTchrnädchen
Für feines Laden⸗Heſchäft
ein junges , gewandtes Mädchen
in die Lehre geſucht . Gefl . Oſſert .
unter Nr. 379b a. d. Exp. d. Bl.

Für fein. Geſchäft
wird ein junges , gewandtes
Mädchen 12

Jußt. Handſchrift
in die Lehre geſucht . Gefl . Off.

2. Etage für Damen . unter Nr . 7980 an die Exp. d. Bl .

523b.

Kepplerſtraße 25 , für Milch⸗
häudler oder dergl . 420
vermiethen .

Seckenhelmerſtraße 8.
großer ſchöner Laden mit

koßem Schaufenſter , in vorzüg⸗
gage, für jedes Geſchäſt ,

für gutes Weißwaarenge⸗
ſchäft ſehr iguet , per 1. Okt .

Stock , 7898

aden mit Wohnung und 2
Zim . u. 2188 verm . Näh .

Schwetzingerſtr . 128, 2. St . ih
mit Wohnung im

Aadellweſtl. Stadttheil per Okt.

z vermiethen . Off . unter Nr
392b an die Exped . ds. Bl.

Ein großer

Laden
mit Zubehör , am Frucht markt⸗
vis - - vis der Börſe , per ſofort
zu vermiethen 20944

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes .

en einer Vorſtadt voll Mann⸗
heim iſt bis 1. Oktober ein

Waß
neuer Laden mit od. ohne

ohnung in beſter Lage ſehr
bill . zu verm . Eignet ſich gut fülr
eine Filigle . Off. unt . Nr . 431b
au die Expedition dſs . Blis .

der Lebensmittelbranche
Filiale unter günſtigen Beding⸗
ungen ſofort zu vergeb . Sichere
Eriflenz ohneRiſiko . Zur Uebern.
ſind 2000 Mk. bgar brforderlich .
Off. u . F d. —

—ds. Bl. 517b

7 N, ges M agazin
H 17 34

mit Comptoir , Kel⸗
ler , Gas⸗ u Waſſerleitung, Hof⸗
raum mit Einſahrt z. vm. 5372

Sechenheimerſtraße 104.
Ein Magazin oder Werkſtätte
mit Thorein ahrt , für jedes Ge⸗
ſchäft geeignet , zu verm .
5 —

495b

im Sanſge Fs
D 55 ſind, ſoffort bezieh⸗

bar , noch einjige Zimmer
zu Comptofrspreiswerth

5516

Belletage 1 Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmern , Badezimmer
undeMädchenzimmer nebſt Zubeh .
per 1. Oktober zu verm . 6070

Näheres E 5 , 13 parterre .

B 6
＋ 2 Ifumer u. Küche ,

5 , ( ſowie 1 Zimmer u.
Küche ſoſort zu verm . 7580

6 8 nlächſt dem Hauptzoll⸗
„ ( anmt , kleinere Wohng.

an kuhige Leute zu vermiethen .
Näheres daſelbſt 7982

D
nächſt ! famt, Gall
penwonn Zin . „Kilche

u. Zb. z. v. N. N 2, 5, 3. 8 —. 0

. ., 144 Planted,
ohnung ,5 Zim. uebſt Zubeh .

2Te . ſof. J. p. Näh . Ecklad. 183b

2 Zim . und Küche
H

7
45 13 und 1 Zim . und

Küche , je mit Abſchluß, zu ver⸗
miethen . Näh . 2. Stock . 7962

St . , Stb . , abge⸗
1H745 325 ſchloſfene Wohnung,
3 5 u. Kliche zu verm . 6b

f f „ 3 Zitumer ,
9 5 Küche nebſt Zudehbt

zu verm . ; kann nur Vorimittags
beſſichligt werden . Näh . K 1, Sn ,

69471. Stock , Kanzlei .
2. Stock AmmerK 1. 1 1 nebſt Zubehör per

ſofort zu vermiethen . 20346
Näh . d 7, 15, Burean im Hof,

K 1. 12
3. St . , 7 Zimmer ,
Nüche nebſt 5167per ſofort zu verm .
3 Trepp . , S6fL 2, 5
zugshalber

herrſchaftliche Wohnung,
6 Zimmer , Badezinumer , 2
Manſarden und Zudehör
per ſofort oder

2
vermiethen .

L 4 ,
1 Tr . . , 2 große ete Zimmer ,
nach der Stkaße geh⸗, zu v. 4ab

L. l27 4, 15Sübe. ſeeg
Näh .4

80
6 und 7L 13 . 59 Zim . ⸗Wz̃ohüungen

mit allem 7 zu verm .

Naees 7, 15 , Bureau
im Hof. 21776

L 14 , 12 Sner e
u vermiethen . 18706

Ma , elegante Bel⸗Glage ,
1 Zimmer nebſt reich⸗

lichem Zubehör ſofort od. ſpäten
zu v. Näheres 3. St . 20084

11
M4 , 10 in
vermiethen . ( 25 Mk. ) 7847

IL A1. 10
2Zim . u. Küche ſowie 8 Zimt u.
Kücche ſofort zu verm . 7565

13, . 32
ſpäler zu vermiethen 502b

Mugarkenſtr. 17 1 7 5
U. Küche zu verm . 368

*. Stock , 4 Zimmer
4u . Kü che. ſofört oder

n Sefler

Beethovenstr . 5
1 Manſarden⸗Wohnung , 3 Zim .
mit Zubehör per ſofort zu ver⸗

7289miethen .
Zu erfr . : Parterre , rechts .

Beilſtr . 18,
[ Balkon Wohnung , 3 Zllumer,

Küche mit Zubehör bis 1. Sept .
evtl , ſofort zu vermiethen .

5 5 2. St , 5 Ilm . ,

Bellaſlt.l. 30 Küche u. Zub⸗
p. 1. Aug. z
Laden) ob. 1 6, 17 ( Bureau ) . 1881

Charlottenſtraße 4 ,
Neubau , dem Mliſen⸗

7990

Näh . Gontardſtk . 28

Feinster 24585
Damensehnfr - und

Knopfstiefel .
Original Good Welt u. amerik⸗
Cheyreaux - und Boxcalfleder .

Ein Preis 10 . 50
reeller Werth 14. 50.

Päßk, 1, 2 Stock , ſchön
1

gszeſaktes 855 Zimmer⸗ Wanger , Mannheim
Wohuungen ,5. Stock , 2 15

Breitestr . E A, 3 Brellestr
Wohnung mit allein Zubehör B 5

ein großes, gut
ver 1. Oktober ds . Is . 0 3, 8 Zimmer mit Alkoven

li zu vermiethen .
Näheres Tullaſtr . 18, 8. Stock . ſofort oder per 1. September au

Eliſavethſtr . 4.

Elegante Wohnungen mits Zim .
nebſt allem Comſort zu verm .
Näh . 2. Etage . C. Schweikart ,
Architekt. 5801

beſſeren Herrn zu verm . 7857

0 2 3. Skock , ſchön möbl .
95 Zim . zu verme 525b
E

ah ein05 , 7 mzöbl. Zim .
— 501b

Friedrichsfelderſtr . 85 14

5
Stock , 2 Himmer und Küche ,

5. Stock , immer und Küche .
Naberes . tsmarckylag920

Baumgart .

,
Stock links , oſch möbt31 585 ſof . zu verm . 3220

hübſch nibf. , Part⸗
807 657 27 Zim . zu v. 4850

Jungbuschsfr. 9
4. Stock , ſchöne Wohnung ,
(7 Zimmer mit Zubehör ) per
1. Oktober zu

Näheres 2 , 5. 6924

Kirchenſtr . K 7 18,2 u . Kch.
per 1. Sept . z. v. Näh . 3. St . 36b

( ES, 30
Kirchenſtt. 10 9 0 5
Wohnung , 7 Zim. , Badezim. , U.
Zub . ſofort od. ſpäter z. v. 6826

Mittelſtr . 3f10
ſind 3 Zimmer u. Küche billig
zn vermiethen . 7988

Näheres daſelbſt auf dem Bau⸗

ureau .

P 2 6
1 Tr . ., ein gut inbl .
Zim . per ſoſort oder

ſpäterſpäter zu vvermiethen . 4970

B 57 St . s mbl Sim.P 4. 2 ſoſ. od . ſpät. . b. 397b

P , 12/13 , 8 Tr. ., freundl .
möbl. Zimmer zu vernn . 58b

1 Tr. , imöbl , Zim .0 321 Ja . 2 Hrul. 1. v. 521b
3 Tr . , möbl . Zin .

9 95 12 ſof, zu verm . 4800

19 einf . möbl . Zimmer
ſofort zu ePreis 10 M.

NI . 10

R 35 1 3 10 5
gegenüber demPallting 3 a Stestperk ,

4. Stock , vollſtändig neu herge⸗
richtet, 7 Zimmer , Badezim⸗
mer und reichliches Zubehör ,
ſoſort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres im 2. Stock . 7972

J . Querſtraße No . 8, 2. St . ,
2 Zimmer u. Küche per ſofort,

St . , 2 Zimmer u. Küche per

Nudunnzu verm . 7184
Näh . zaden daſ . od. BD 1, 4.

9. Querſtr. J Senmern.Kuche
zu verm . Näheres part . 6987

II Nuerſt. 34 Dem. 5085

I8 . Querfraße 8
2. Stock , 2 Zimmer , große Küche
und Kammer zu verm . 7994

N3 , 17 groß . Zim , Küche m.
( Keller⸗ ſof. zu v. 511b

N 4 6 auf 1. Sept . zu verm .
1 9 25 Zimmer und
Küche und 1 Zimmter u. Külche.
Zu erfrg . N 4, 5 im Laden . 7949

A ,
verſchiedene kl. Wohnungen ſof.
oder 1. September zu vernieth .

Näheres Metzgerladen . 7974

3 Hinth . ,2 Z. u. Kilch
N 4, 23

25
v. Nöß. part . 2000

St . , 7 Zimmer0 25 14
5
nebſt allein Zuh.

per ſofort oder ſpäter
25

ber⸗
miethen . Näheres G 7, 15 55Bureau im Hofßim Hof.

07 . 19 ,
2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zu⸗
bebe 31¹¹ verſuethen. 20882

Näh. 0 7, 15 , Bureau Hoſ.
3. St . 2 Zim . undR 6,1 Küche zu verm . 2630

8 6 , 12

Woßnung 275 vermiethen .
3 Zimmer u. Küche mit Balkon .
7983 A.

—5 7 J Stock.
Zim . u . eſm

865 378 Seſtenbau , 3 Zim .
Küche ( Manſard . ⸗Wohnüng ) ,

0 ſofort zu vermiethen. 7285

U
9, 5, 4. St . , 3 gr. Zim . u.

Küche auf ! 1 zu v. Jo0eb 71183 F
3 Zint. U. KücheT2.ve. 1 5 3. Stock . 55

Wohnungs - Anzeiger
des „ Oeneral - Anzeigers “

Alle VLermiethunsen
von

Wohnungen , Zimmern , Läden , Bureaus , Werkstätten , Magazinen eto .

werden bei 6, 12 oder 24maliger Aufgabe

Im

Abonnement

Pre Selle

S

NA.

berechnet .

mit nur

Pfennig
ufnahme

Rheinſtraße 3, Bel⸗Etage ,7
. , Vadez. u. Zubeh. per 1. April

eb. früher z. v. Daſelbſt 2 Bu⸗
reauzimmer . Näh . part . 72055
Seckenhefmerſtraße 46,2
8 2 große Zimmer mit Küche
und Zubehör ſof. zu vorm . 13
Sellenheimerſtr. 104 5

5mit Balkon u. Küche per 1.
tember od. ſpäter zu verm .

Thoräckerſtr . II kl. abgeſchl .
Wohnung im 2. Stock an ruh .
Leute ſof. zu vermſethen .
Näheres 2. Stock . 7992

Zimmer u.
zi derm . Zu erfr . bei J . B.

3545Zimmermaun , 0
12

2.

13 85 Treppe , ſchön möbl .
„0 Zim .zu verm . 175b

B 2 4 *
1 Tr. , ein fein möbl .

5 4 Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer an 1 oder 2 Herren

6
1275

2, 13014 ,
3. Stock , ein
gut mbl . Zim .05 5 September zu verm . 458b

2, 10 , 4. Stock , ein ſchön
obl. immer für Herrn od.

Fräulein zu ob

I J, 1
möbl .

Zim. , ni. ſeß Eing . ,
bis 1. Seplbe⸗ zit verm . 115b

ein ſchön möbl .—
A , 6 Zimmer ſofort
zu vermiethen . — 7252

zut möbl . Zimmer
E 7 1 1 ſoſort zu verm . 509b

2 2 Tr. , einF 15 —16 ken wöbl ,
Zim . m . 2 Betten , bill . z. v. 264b

F5s 22 ein möbl . Zim . ſof zu
verm . Näh . Conditorei .

6214E el ed

. 1.
2 Tr . hübſchmbl Zim⸗
mer, mit 1 u. 2 Bekten ,

ſofort zu ver miethen. 4440

K2 . 28 .. d . 210

K 3, 28 f nelt Jun.
an 1 oder 2 Herren z. v. 5776b

L 14 , 2 140

85 14 10 2 Treppen , gut
9 möbl . Zimmer

zu vermiethen . 493b
2 Tr. , möbl . Zim .
zu verm . 424bM2 . 12

M4 . 10 n
oder ohne Penſton , ſofort 80vermiethen . 7796

Nö,öN

8 ( Breiteſtr . sTt fein
8 1. 2 möbl . Zim . mit . 0d.
2 Betten per ſof. zu verm . 7722

81. 17 Treppen , 2 ſchön
möblirte Zimmer ,

Angeln oder zuſammen , zü 86miethen . 7989

8 6 2
1 Tr. , ſchön mbl.

2989015
0 ſtraßenw. zu v. 283b

＋ 3555
Breiteſtr . , 5 Tr. ,

2ſchön möbl , Zim ,
event . alch Schlaf⸗ u. Wohn⸗
uimmer mit Pianino , ſofort
oder ſpäter zu verm . 1757

53 19 192 Tr . , g. mbl⸗

Aam . ſep . Eing. L9 . 5
Ning , gut möbl.

1U 4, 17 Zim . anbeſſ⸗ Hru. ,
p. 1. Sept . z. v. Näh. 1 Tr. 4620

3 Tr . —2 ſchon
Bismarkpl. 9 möbl . Zimemer
mitt Penſion ſoſort zu verm . 243
Kaiſerring 40 , 1 ſchön möh

Zimmer zu vermiethen . 5220

Talſerring 40 , 2 fein möbl ,
Balkz . , Wohn⸗ u. Schlatz . . . 205

Lameyſtr . 24 , 1. St . 8 ſchön
möbl . Zim . ( Wohn . u. Schlafz.)
m. fr. A. a. ſol . b. H. ſof. z b. 48

Nheinfir . 4, 1 gülk möbl ,

Zimmer ſofort zu vermielh . 483b

Niedfelpſtraßte 77 Tleppen ,
ein gut möbl . Zimmer ſlekt

ſep. Eingaug au einen Herku od,
Dame billig zu ver m. 2475

Seckenheimerſſt, 15 J . Stock

ſchün möblirt . Zimmer
evt. m. vorzi ügl, Penſe, zu verm⸗ 3b

Eln fein möbl . Zim iit öbet
ohne Peuſiou ſof. zu vermiethen .

Näheres O 2 , 12 . 5150

Sclafelenge
FEN

L
P 6. 1

S , 19
Schlafſtelle ſoford u vermiethen .

Näheres parterre . 310⁰

84. 2
2. Sle, Schlafſt. , ( lil .

51

B. 5514 2. Sb 1 5 ſſr. ig.Leute
könn . gute bürgerl . Koſferh⸗ss89

3 Tr. , g. iſrgel . Peiſſ⸗
EE 35 1a . in beſſ. Fam , f.Hrn .

Fauillenauchl . Clavierbtz 58: 4185

eind 24585

Qualitätswaren

J. Ranges
und in Bezug auf Ausführung

Meisterstücke
der höchsten Vollendung .

1



lanz

C0 5 —2 1 A — D 222 —

Neparalgren

ſofork.

„ Spezialität
oſer u. eleganteſter Aus⸗

Private u. Wieder⸗
17900

Mechaniſche
Werkſtätten ,

Maunheim , Dalbergſir . 6.
Telephon 753.

eee

25 9 — A
5 2 12 5eelde Getegenpeit !
Große leiſtungsf , auswär⸗

tige (ſüddeutſche ) 5

Möbel - Fabrik
liefertfrachtfreianzahlungs⸗
fähtgePrivatleuteu . Beamte
Möbel jegl . Art

eeompl . Betten ;
ſowie ganze Ausſtattun⸗

gen , geg. monatl . od. vier⸗
ieljährl . Rathenzahlungen !
ohneAufſchlag des wirklich

reellen Prelſes und ge⸗
währt volle Garantie für

Solidität der Waaren .
Off . werd . durch Vorlegung
v . Muſt erled . u. find erb. u.
H . 1908 a. d. Exp. 24922

Birken - Kopfwasser
hilft am beſten gegen das Dünn⸗
werden der Kopfhaare , kräf⸗
tigt die Kopfhautporen , ſo daß
ſich kein Schinn wieder bildet
It allein echt zu haben A Flaſche
M. . 50 u. M. . — in der

Medleinal-Drog. 2. rothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von Eichſtedt , N 4 , 12 .
Kunſtſtraße . 25380

Signir - Schablonen
zum Zeichnen von Ballen , Kiſten
12080 Fäſſern ze. 8

Landauer & Macholl

Heilbronn .

Weltausstellung Paris 1900 ;
Goldene Medaille . 20 8

Wasche mit

JIu at eren Geſchäften zu
haben . ten : 24876
Waumc Co . , Wiesbaden .
Vertrete : Carl Scheirmann ,

Narter, rase

[ Samſtag , den 16. und Sonntag , den 17 . Auguſt 1902

Ju jeder Vorſtellung 3 der neuenen Einakter . — Rieſiger Lacherfolg .

Veueral⸗Anzeiger .

Fochnender Fpiritus -Bodent
die 2 Pfund - Dose nur 85 Pfg .

Alleinver kauf bei

20
7755

ige ergebenst an und bitte um Zuspru

eeree

ack

Iohanm Schreiber .
Die Eröffnung meiner Filiale 2 . Querstrasse No . 18 ( früher Eichrodt ) gegenüber der kath . Kirche

Sh .

931
—

1 2 — 222
1

1
SBernhardushof .
9 Montag , den 18 . August 1902 , Abends 8 Uhr

95
4 22CONCERT⸗

4
4 des
8 f 2

Koschat - Ouintett aus Wien
0 85 5
4 unter persönlicher Leitung des Komponisten 8 .
2 Thomas Koschat ,
2J k. u. k. Hofkapellsänger , Mitglied der k. k. Hofoper

billigen Preisen

80 und Domkapelle in Wien . 852 Falntrittsnarten zu M. . — sind in der Hofmusi -
AJ kalien - u. Pianofortehandlung von K. Ferd . Heckel , g N *2sowie in der Musikalienhandlung von Th . Sohler zu % ganz enorm
2 baben . An der Abendkasse Mlk. . 30. 25877

PP

Apollotheater Mannheim .
Samſtag , den 16 . Auguſt , Abends 3 / Uhr :

Flotte Weiber .
Geſangspoſſe in 4 Akten von Tretow . 25927

J . Maunheimer Singſpiel⸗Halle
im Saale zum Waldhorn , ( Messplatz )

im 20698

Kunststr .

' Urweaner - Concerte .
Gaſtſpiel von Mina u. Toni Hammerl v. Hammerl⸗Tyio .

Sensationelles Programm . 7976

Anfang 8 Uhr . Sonntag 4 u. 8 Uhr . — Prograum a. d. Caſſe zu haben .
Es ladet ergebenſt ein H. Drapp , Reſtaurat . , H. Schadt, Direktor .

Colosseum Neckarvorstadt .
Heute Samiſt 84

90 Großes Schlachtfeſt. 55
Wellfleiſch mit Sauerkraut , Abends —

Wurſtſuppe u. hausgemachte Würſte , wozu freundlichſt einladet25926 Georg Fucke .

Bestos Erfrischungsmitte !
Pormril .

Veberal erhältlich . 242⁵¹

—

5
M f

er Ausfhlek IIn.

Kirchweih Neckarau
17 . und 13 . Auguſt .

Gaſthaus zum „Badiſchen Hof. “
Größter und ſchönſter Saal

Wilch⸗Steriliſtr⸗Anſtalt
Lampertheim

unter ſtändiger Controlle des Herrn Dr. Biſſinger und Dr.
5 Graff ; öffentliche Unterſuchungs⸗Anſtalt und chem. Ver⸗
in Neckarau . ſuchsſtation Mannheim , 25439Ne Schene Gartenaulagen . empfiehlt ihre ſteriliſirte , trinkfertige Kindermilch5 1

0 5975 15 Autbeden 14 nach Prof . Dr. Soxhlet .5 bekorixrt ; bei eintretender Dunkelhei 1 7
, wird der Garten bengaliſch beleuchtet . Steriliſtrte Ia gerriuigte Vollmilch .
— Gut beſetztes Orcheſter . Steriliſirten Kaffeerahm und Schlagfahne .

FPeter Zimmermann , U 5, 28.Reine vorzügliche Weine . Riederlagen: Meorg Zimmermann , Bellenſtr . 30.Gute Küche .
Speiſen in reichhaltigſter Auswahl . Gute Bedienung .

5

ührung pilli

Emm Heumunn1

Dentistin für Frauen und Kinder
0 5 . 8 ffeidelbergerstrasss 0 5, 8 .
Künstl . Zahnersatz . Wehandl . erkrankter )

Zühne . Plomben in Gold ete .

4

— — — — —
Es ladet höflichſt ein 25875

Guſt . Feſenmeyer .

Kirchweih⸗Feſt in Ladenburg.
Sonuntag , den 17 . u . Montag , den 18 . Auguſt

Tanz⸗Mufili .
Vorzügliche Speiſen u. Getränke .
N Zu recht zahlreichem Beſuch laden er⸗

gebenſt ein :

Franz Meymann ,

um Bahnhof

bannntet

25902

Karl Günther ,

7200Ar Koſe“.
I

Natürliches Hineralwasser .
Tafelgetränk . Ranges .

L4 . 2 „Stadt Brüssel “ 4. 22.f

und Nierenleiden .
Aelteste Brunnenunternehmung des Bozirks Gerolstein .

Hauptuiederl . :Jak.
21742 Die Direction ; Gerolstein, Eitel, Rbeinprovinz .

— — — —

Aerztlicherseits empfohlen bei chron . Magenkatarrh , Blasen - 1

Sohmucker , K 2, 75 Mannbeim , Tel . 2244.

—

Gewissenhafte und schonende Behandlung .
Mässige Preise . 18056

—— — — 22 —
Deu geehrten Herrſchaften zur gefl. Nachricht, daß ich mit dent

1 . September meinen 25728

Privat⸗Tauz⸗Unterricht
beginne . Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich, mich mit Ihren
Anmeldungen baldigſt beehren zu wollen .

Bae eb Aul Arnh, I . Ouerſtr. 19.
Anfangs September beginnen wieder meine

Tanzunterrichts⸗Kurſe ,
wozu um recht baldige Anmeldungen bitte . 23777

Hochachtungsvoll
Gustav Lüner , O 3 , 23 ,
—Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer⸗

2

Meine Wohnung
Der verehrl . Einwohnerſchaft der Stadt E

EMannheim , beſonders meinen werthen Stamm⸗ —A gäſten hierdurch die höfl . Mittheilung , daß ich
il heute das 25925 Uf

Wein - Restaurant

f „ Stadt Brüssel “,E4 , 2 2 ff
77Al äbernommen habe . 5

Es wird mein Beſtreben ſein , beſonders durch 1
Verabreichung von nur prima Weinen und 4

Speiſen mir die Zufriedenheit meiner werthen f
Gäſten zu erwerben .

Hochachtungsvollſt

Alfred Schmitt , langjähr . Küchench
SESSASASESAE

Citronensaft .
Drogerie zum Waldhorn , D 3 , 1

Apofheker . ummienk .

und auf Reiſen ꝛe.

Dr . W. Knechts

Magenbitter

„ SANIIS “
ist ein aus den feinsten und
edelsten Alpenkräutern eto .
gewonnenes Destillat ,

Wirkt vorzüglich bei Magen -
und Darmbeschwerden , Ver -

dauungsstörungen ete . eto . ,

Im Hauſe 8 6 , 41 verkaufe

einzelne aöbel
wie : Bettſtellen , Schränke , Waſchkommode , Vertikows , Tiſche und
Stühle ꝛc. , ſowie

ganze Ausſtattungen
wegen Erſparniß der hohen Ladenmiethe zu gamz ſpottbilligenPreiſen . 25802

Grundprinzip : Saubere Arbeit . Billige Preiſe .

Wilhelm Schönberger ,
6 , 31 ( Kein Laden ) 8 6 . 31 .

Wirkt stark Appetit an -
regend und hebt die Ver -
dauungsschwäche ,

leistet b. Aufnahme schwer⸗
verdaulicher Speisen die
vorzüglichsten und unent -
behrlichsten Dienste ,

Preis pro Flasche Mk . . 50
zu haben in allen feineren Colonial -

Egon Schwartz *
Mannheim .

5
8 1734

Waren - und Delicatessgeschäften .

Nuhrkohlen
Eiformbriketts und Coaks

Da in beſten Onalitäten zu billigſten Fag ? ½

aus friſchen Früchten .
Unentbehrlich für die Küche

Zum Kurgebrauch Anwei⸗
ſüng gratis . 250

＋

befindet ſich von heute an 25679 5

L . SD , I , 2 Treppen. ]
Emil Klein ,

Liegenſchafts⸗Agent und Wohuungsvermittlung .

Geslenftsba
entfernt vollständig unter Garantis auf electroggalvan , Wege

SPSœlell aur PDamen 201½
ꝑð1

Fau fosa Eixler, S6,37,2 Trepp. eeeg, ,
Nach System Dr . Olagsen .

für Damen - Garderobe .
Weidner-NMitzsche,

N 4 , 24 . Mannheim . N A, 24.
( lae Anfertigung der eigenen garderobe onne jede Forkenataisss.
1 An

Ffiodrich Hager, Mannheim , 8

— —— 2 —— — —
Zuschneide - Kursus

Feinste Empfehlungen aus allen Krelsen . 2471

Anfang der Kurse 1. und 13 . jeden Monats .

Telephon 667 . B 6 , 22Za . Telephon 667 .
Jempfiehlt alle Sorten 25369

— und ſonſtige Brennmaterialien
in prima Qualitäten zu billigſten Tagespreiſen .

Wuhrkohlen , Coks

R

Aes
c
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